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Eigentbum und Verlag WR
F . rhiergart ««.

Verantwortlich
für den politische«, unter¬
haltenden und lokale« Theil

Albert Her, »- ,
für den Auzeigen-Thell
A. Rinberbpacher,

stimmtlich iu Karlsruhe,

Sketatiouebrmr .

Aotartell vegk. Anfrage
vom 9. Mär » 1900 :

27.V52EA
In Karlsruhe u«d Um »

gebuug über

15000
« bouueft »» .

16 . Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .

Unterhaltuugsblatt Nr . 92 und Berloosungs -
liste Nr . 54 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
. Bewährte Liebe " . Novellette von Marimilian Moegelin . — „Mittagund Mitternacht uni 1 Uhr" . Von Dr . L. Mündors . — „ Der Nord¬

deutsche Lloyd ". — „ Räthselecke " .

Badische Chronik .
fj Baden -Baden , 3 . Dez . Aus Anlaß des -Geburtstages J .K . H .

der Großh « rzogin "begaben sich I . Kais . H . die Prinz « ff in
Wilhelm , >S . Gr . Hoh . Prinz Karl , I . Gr . Hoh . die
Für st in zur Lippe und Se . Gr . Hoh . Prinz Maxi¬
milian sowie -dessen Gemahlin I . Königs . Hoch , die Prin¬
zessin Mari « Luise heute Mittag 12 .36 Uhr nach Baden -
Baden begaben. Um 6 .20 Uhr kehrten Hochdieselben w-Kder

zurück. Kais . Hoh . die Prinzessin Wilhelm ist um
8 .57 Uhr nach Stuttgart weiter gereist .

a Konstanz , 2. Dez . Zu einem schönen Familienfeste vereinigte
sich gestern die Firma L. -Stromeycr im Schwedensteinsaale . Es galt der
Ehrung des Werkmeisters An t o n i , der seit 28 Jahren an der Spitze2er technischen Leitung des Hauptgeschäftes in Konstanz steht . Äußerdem Prrrzipal , dem Bureaupersomll und sämmtlichen Arbeitern der
Firma in Konstanz und Kreuzlingen und einer -Abordnung des Zweig¬geschäfts in Weiler i . Allgäu waren auf Einladung auch Herr -Ober¬
bürgermeister Weber , einige Vertreter der Handelskammer und mehrere
Handwerksmeister erschienen , Nach einem Festmahl , das Allen , vom
Chef der Firina bis zum letzten Arbeiter gleich und reichlich servirt wordenwar . friertt Herr Stro weyer den

'
Jubilar , indem er denselben in dank¬

barer Erin - enum « l sei » treue Mitarbeit als leuchtendes Vorbild eines
Meisters vÄt « sei« foQ kbezeichnetc und ihm -gebührenoen Dank abstattete .In wateri llec Weife war Hm dsser bereite -im Laufe des Tages durchein reiches Geldgeschenk (einige Tausend Mark ) , von -der Firma bar¬
gebracht worden . Das Vureaupersonal übergab >dem Jubilar «ine pracht¬volle goldene Uhr , die Filiale Weiler einen Kronleuchter und die Arbeiter
der Konstanzer Fabrik einen Schreibtisch sammt Stuhl und werthvollem
Schreibzeug . Herr Oberbürgermeister Weber gab seiner Freude über den
Aufschwung der Firina Stromeycr Ausdruck , die den Namen unsererStadt auf rbren Decken in die ganze Welt hinausgetragen habe . Nach¬dem der Jubilar tief ergriffm seinen Dank für die allseitig « Ehrung aus¬
gesprochen hatte , nahm die Feier unter abwechselnden Vorträgen des
„ Liederkranzes " und „ der Stadtmustk " den schönsten Verlauf . Währenddes Abends waren Glückwunschtelegramme von Vertretern der Firma
Stromeycr in Karlsruhe , FranEurt , Hamburg , Stuttgart , München ,Berlin , Brüssel und Moskau cingetroffen .

Aus den Nachbarländern .
* »hechingen , 1 . Dez . Ein erschütternder Unglücksfall

« re'gnete sich in der hiesigen Stadtmühle . Der Besitzer derselben ,
Georg Keim , war am 29 . v. M . mit Eindecken des Mühlkanals
beschäftigt , wobei ein Brett ob der Wasseriammer , ans welchemK. stand , brach und er durchsiel und zwar zwischen das Wasser¬rad und eine QuadersteinMauer . Hiebei wubden ihm vom Rade
derartig« -Verletzungen hergebracht , daß er nach 3 Stunden qual¬vollen Leidens starb . (Schw . B .) '

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe . 3 . Dez .

t= Grossst . Hoftheater . Am Samstag , den 8 . wird neu
einstudiert „W a s i h r w o -l l t" von Shakespeare in Szene gehen .
Die Hauptrollen liegen in den Händen der Damen Höcker, Ger -
häuser, Genier und 'der Herren Gerasch , Wassermann , Höcker,
Steiff, Heinzel . Am Dienstag , den 4 . werden die drei Einakter
. Ehrenschulden "

. „Die -Zeche
" und „Li e b « s t r ä u m e"

.
am Freitag , den 7 . „ Der Fremde

" und „Frau Königin "
gegeben werden . Der Wagner -Sänger Anton van R o o y lvird
sein Gastspiel am Sonntag , den 9 . mit der Partie des Wolfram
von Eschinbach im „ Tannhäuser

"
beginnen .

— Hans Keller .der bewährte Bassist des Karlsruher Großh .
Hoftheaters hat abermals eine Einladung zu den Bühnenfestspielenm Bayreuth für 1901 erhalten. Derselbe wird dort den
Fasolt und Daland singen.

----- Konzertuotiz . Im Museumsaale komzertiren nächsten Mon¬
tag. den 10 . d. Mts . Fräulein L y d i a M ü 11 e t ( Sopran ) und
Fräulein P i a M ü l l e r (Klavier). Das reichhaltige Programm
jnit Kompositionen von Schumann , Brahms , Fensen , Schillings ,Walter Petzet u. A . dürfte :ben beiden Damen, welche sich in vor-
lahriger Konzertsaison hier mit bestem Erfolg einführien , guten
^ssuch sichern. Billeiverkauf in der Musikalienhandlung von Fr .«wti und an der Abendkasse .

Gerjchtszeituttff .
. A Karlsruhe , 30 . Nov . Sixung der Strafkammer I . Hinter

UHloffene « Tbüren wurde die Anklage gegen den 37 Jahre alten Tag -
A « r Karl Ludwig K r i n a t h aus Rußheim wegen -Vergehens gegen175 Sl.- St . - G .-B . verhandelt . Der Angeklagte >hatte sich am 8.^"»ember in Rußl -rim im Sinuc des angeführten Paragraphen ver -

tzx wurhe unter Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungshafttu 6 Wochen Gefängniß verurtheili .
In betrunkenem Zustande hat sich hier am 1. November der 18 Jahre
Rabschuhleger Karl Fritz aus Breiten eines SitttichkeitSverbrechens

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . Dezember .

— Zu Ehre « des Geb urtStag «s I . K . H . der Groß¬
herzogin haben die staatlichen und städtischen -Gebäude heut «
Flaggenschmuck angelegt . Die Wache ist im Helmbusch aufge¬
zogen . Im Gr . Hofiheater geht als Festvorstellung Halevy 's Oper :
„ Das Thal von Aiidorra " bei festlich beleuchtetem Hause in Szene .

* Postalisches . Fm Verkehr mit den deutschen Postanstaltenin China und im Schutzgebiete K i au ts ch o u , welche am Post -
änweisungsdienste mit Deutschlaiid theilnehmen , sind von jetzt ab
Nach nahmen aus eingeschrieben « Bviespostseikdungen zuge -
laffen . Die Postanstält om Bestimmungsorte bringt von dem ern-
gezogenen Betrage die Postanweisungsgebühr und ein « Einzichungs -
gebühr vor . 10 Pf . in Abzug .

l ' . Aus den Verhandlungen der Handelskammer . HerrHolzhändler C . F . Nägel in Bmchsal hat das Amt als Mitglied verHandelskammer niedergelegt . Au seiner Stelle wird , einem Wunsche derBruchsaler Wablberechtigten entspr -wend , mkk Amtsdauer bis zur nächstenNeuwahl Herr Paul Metzger in Bruchsal -berufen . — Nach der jüngstenNovelle zur Gewerbeordnung ist in Gemeinden mit mehr als 20 000 Ein¬wohnern in offenen Verkaufsstellen , in denen zwei oder mehr Gehilfen undLehrkinge ^ beschäftigt werden , diesen nach Beendigung -der täglichenArbeitszeit eine uminterbrochene ?! ubezeit von mindestens 11 Stunden zugewähren Durch die Ortspolizeibehörde kann jedoch diese Bestimmungan 30 Tagen im Jahre außer Anwendung gesetzt werden . Auf eine An¬frage des Bezirksamts Karlsruhe beschließt die Handelskammer , als Tage ,für welche im Dezember l. Js . eine Minderung -der gesetzlichm llstündigenRuhezeit des im Karlsruher Handelsgewerbe beschäftigten Hilfspersonalszuzulaffen sich «mpfchleu dürfte , die letzten 10 Werktage vor Weihnachtenund
^
die 4 Werktage vor Neujahr zu bezeichnen. — -Seit Einführung der

ermäßigten Ortstaxe für Postkarten , Drucksachen, Waarenproben und
GcschäftSpapiere müssen -Sendungen Vieser Art , die früher ohne Nachtaxer.achgesandt -wurden , wenn sie aus dem Ortsverkehr in den Fernverkehrübergehen , mit Nachtaxe belegt werden . Die Verrechnung und Einz -ieh-und der dabei ln Ansatz zu bringenden kleineren Beträge von meistens 1 , 2oder 3 Pfz . verursacht mancherlei Unzuträglichkeiten und Erscheinungenim Dienstüetriebe ' auch wird die Annahme der -Sendungen sehr oft vomEmpfänger verweigert , so daß die -Einziehung des Portos vom Absendererfolgen muß . Um diesen Unzoträglichkeiten thunl -ichst zu begegnen , ist ,wie die Kaiierlichc Oberpostdirektivn Karlsruhe der Handelskammertchrtibt , in Vorschlag gebracht worden . Drucksachen, -Waarenproben unv
Geschäftspapiere , oie nach der Ortstaxe frankirt sind , von der Nachsenp -
ung : rt den Fernverkehr auszuschließen . Die Oberpostdivektiou wirft nundie Frage auf , ob es sich nicht einpfchlen dürft « , Sendungen an Em¬pfänger , die sich nur vorübergehend außerhalb des Bereichs der Ortstaxedes Aufgabeoris aufhalten , nicht als unbssteübar zu bchaudelu , sondernsie in die Briefkasten der Empfänger zu legen oder bei der Bestellpofi auf¬zubewahren . Die Handelskammer stinimt einer Abänderung der postali -
scknn NachsendungSoorschriften zu , sie ist indessen dafür , daß di « nach der
Ortstaxe franki - ten . wegen Abwrsenbeit des Empfängers nicht anbring -baren Drucksachen, Waarenproben , Geschäftspapiere und Postkarten , wenn
si - einen entsprechenden Vermerk des Absenders tragen , in den Fernverkehrnachgesandt , sonst aber als unbestellbar behandelt und .dem Absender
zurückgeaeben werden , damit er «ine Bestimmung über die Art -ihrerweiteren Behandlung treffen kann . — Am Dienstag den 4. Dezember 12
Uhr Mittag - findet im großen -Rathhausfaale zu Karlsruhe der BadischeHandelstag statt . Die Handelskammer beschließt, hier -bei für den Neu -
abschluß langfristiger Han -delsveriräge , gegen die Ausstellung einesDoppel -Zolltarifs , gegen die allgemeine Einführung der Verzollung nachdem Nettogewicht , gegen die gssonderte Verzollung der Waarenumschließ -
ungen , gegen die Beseitigung der zeitweilig zinsfreteu Zollkredite und
gegen die Erweiterung der Befugniss e des Bmrdesrathes hinsichtlich der

nach Par . 176 Z . 3 R .- St .-G .-B . schuldig gemacht . Er erhielt hirr -
wegen 9 Monate Gefängniß .

Der Kellner Albert Raible aus Horb stand heckte nicht zum erstenMale in seinem Leben vor dem Strafrichter . Er ist schon wiederholtvorbestraft und hat sich dadurch eine gewisse Routine rm Verkehr mit den
Gerichten erworben . Dies ließ irin « heutige Vertheidigung erkennen ,mit der er die gegen -ihn erhobene Anklage wegen Diebstahls abzuschwächenversuchte . Raible war beschuldigt , am 18. Oktober hier das vor der
Wirthschaft zum „ Aterkur " stehend- Fahrrad des Fahrradhäudlers W .Reihle aus Stuttgart rm Werthe von etwa 100 M sammt der -Satteltasche ,die verschiedene vcrthvolle Gegenstände enthielt , entwendet zu haben

'
.Der '

Angeklagte bciire dem Bestohlenen , der aus einer Geschäftsreise auchunsere Stadt besuchte , oberflächlich kennen gelernt . Sie trafen -zufällig-in der Restauration „ Merkur " zusammen , vor der Reihle sein Fahrradstrhnr hatte . Die vorübergehende Abwesenheit desselben benützte Raible ,um das Bclozipeo zu entwenden . Er verisuchte an verschiedenen Plätzendas Rad zu verkaufen , doch fand er keinen Abnehmer für dasselbe . EinigeZeit darauf wurde Raible verhaftet . Der Gerichtshof verurtheilte den
Angeklagten unter Anrechnung von 1 Monat UutersuchuwaShaft zu 8
Monaren Gefängniß .

Eine der Hauplcufgaben unserer Kriminalpolizei bildet die Fahnd¬ung auf die iniernationalen Gaunergesellschaften , die den ganzen Kon¬tinent überziehen und sehr oft durch verwegene Einbrüche , mik großemRaffinement ausgesübrte -Betrügereien und durch Taschcndiebstähl « von
sich reden machen. Be : der großen Sicherheit des Auftretens , das dieseninternationalen Hochstaplern eigen ist und bei ihrem Geschick, nach den
von ihnen ausgeführter . Streichen die Spuren hinter -sich zu verwischen ,fällt es der Polizei sckwer, der Gauner habhaft zu werden . Ein beliebtes
Operationsfeld der Taschendiebe bilden die durchgehenden Schnellzüge ;bei dem Gevränge , das in diesen Zügen und auch vor denselben an den
Hauptstationen entflchi , greifen sie den Ressenden in die Taschen und
entwenden ihnen gewöhnlich di« Brieftaschen . Auf dies« Weise sst der
Rechnungsrath Hauck hier am 9. Juni Abends nach 7 Uhr , nach Ankunft-des Heidelberger Sckmellzugrs aus dem Perron deS hiesigen Hauptbahn¬hofes bestohlen worden . Er trug damals eine Brieftasche mit Werth¬
papieren und Coupons im Betrog von 2500 M und 850 <M Papiergeldbei sich. Diese Tasche wurde ihm zweifellos von drei Herren , die sichin auffallender

'
Weise an ihn kerangsdrängt hatten , entwendet . Man

ging -nicht fehl in -der Annahme , daß dieser Diebstahl von proftstionellen

Einreichung in : Zolltarif nicht aufgeführter - zollfreier 'Maaren unter die
ihnen nach Beschaffenheit und Verwendungszweck am nächsten stehenden
zollpflichtigen Waarenkategorien zu stemmen.« Weihnachtsausstellung der Kunststickereischule . Seit einer
Reihe von Fohren sind wir gewohnt , auf dem ausgiebig iultivirten
Gebiet der künstlerischen Bestrebungen in unserer Stabt die ab¬
schließende Fahresaiusstellung der Kunststickereischule als eine her¬
vorragende Sehenswürdigkeit zu begrüßen . So geräuschlos das
ganze Fahr hindurch die Arbeit -m derselben betrieben wirb , in
ebenso vornehmer aber desto eindringlicheren Wesse legt die Schuleam Ende jenes beredtes Zeugniß dafür a-b, mit welchem Ernst und
Verständniß an dieser, -in jeder Hinsicht ausgezeichneten Stelle die
Kunst der Stickerei ge handhabt wird . Unter den vielen , wirklich
schönen Gegenständen der Ausstellung , — die alle zu erwähnender Raum hier nichi ausreicht — seien folgende einzeln hervor¬
gehoben : Aus der Kollektion 'der kleinen so beliebten Wandschirme ,ein in feinster Nadelmalerei im Louis --Seizsstil aUsgesührtes Stück ,das vollkommen 'den duftigen Reiz eines mit feinstem Pinsel ge¬
schaffenen Blumenftückes wisdergiibt . Deßgleichen ein zweiter mit
reichgeschnitzter Umrahmung im Jugendstil , die prächtige Füllungin einer ganz neuen Applikationstechnik gearbeitet , indem durch das
faltige Ausnähcn des Seidenstoffes die Blumen -ornamente geradezu
plastisch bervortretm . Von ganz eigenartigem Reiz sst ferner ein
Theetischchen mit durchbrochenen Seitentheilen , in denen farbige
Nkajolicafüllungen von sehr Mcklicher Wirkung eingelassen sind .Dann ein reich vergoldetes Louis -Serze -Tischchen mit zierlichenLa -inbrequins , sin GMslitter - und SeidenLä -ndchen-iApbeii ent¬
zückend ausgesührt , deßgleichen vesschiödene kleinere Möbelchen inRokoko - , Phantasie - und Jugendstil , in ihrer aparten und gefälligenForm und graziösen Dekoration eine mit Recht sehr beliebt « Spe¬
zialität unserer Schule bildend . Auch unter dm in gewohnter Weise
reichhaliigst uns vorgeführten Decken, Lausern , Sophakissen usw .bemerkm wir sehr hübsche Stücke , namentlich in der neuesten , auf einintimeres Studium i>er mannigfaltigsten Naturformen bassevendvn
Richtung , die uns deutlich «beweisen ,

-daß die Schule picht, 'in der
ausschließlichen Wege des Althergebrachten , Konventionellen ihrHerl sucht , sondern stets

'
bestrebt sst, sich auf der Höhe der bestenmodernen Errungenschaften — wobei indeß bizarre Ausartungen

geschickt vermiedm werdm — zu halten .■f „ Meine Srlevtiislle als Krankenlchwester im Burrnkrieqe "
lautete das interessante Thema , über welches gestern Abend FräuleinJohanna Wittum aus Pforzheim in l '/. stündigem Vortragevor einer - vorwiegend ans Damen , sowie einer Anzahl Offiziere be¬stehenden . sehr zahlreichen Zuhörerschaft sprach , für welche sich der großeRathaiissaal als zu klein erwies , sodaß selbst Damen während des
laiigen Vortrages stehen mnßen . Die jugendliche Redilerin schilderteäußerst gewandt , anziehend und lebensvoll den Verlauf der im
vorigen Herbst nach dem Kriegsschauplatz in Südafrika mit Stabs¬arzt Dr . Hildebrand obgegangenen Hilfsexpedition des Rothen Kreuzes ,an welcher sie, begeistert für die gerechteSache , dem an sie ergangenenRufe freudig folgend Theil nahm . Vor der Abreise wurden die
Theilnehmer an der Expedition S . M . dein Kaiser vorgestellt . Nach30 tägiger Seefahrt erreichten sie Anfang Dezember von Neapel auSLonrenzo -Marquez . Bon dort ging mit der Eisenbahn die Fahrt ,aus welcher sie an allen Stationen von den Buren freudig empfangenwirrden , nach Prätoria . Hier fand Empfang bei Ohm Paul inGegenwart des würdigen Staatssekretärs Reitz statt . Da es inNatal für unsere Krankenpfleger keine Arbeit gab . wurden ste nachJacobsdaal im Oranje -Freistaat gewiesen. Den Weg dorthin legte », steüber Blo emfontein mit der Bahn , dann auf Ochse»»wagen zurück. In

Taschendieben verübt -woöden war . Auf sofort erfolgt « Anzeige wurden-auch durch die -hiesige Polizei drei Ausländer , die -der That verdächtigschäum , von Stuttgart gelommen waren und nach Straßburg weiterreism woll :en , verhaftet . Da aber die Bevdachtsgrünlde Nicht aus -
reichten , um die Verhaftung aufrecht zu erhalten , ließ man die Festge -nomm '.nrn , August Eugen Moroge auS Andincouri , Wilhelm Griffin-aus London und Andre Gerard aus Port -Said wieder frei . Weitere Er¬
mittelungen ergaben aber später , daß in den Gen-arrnten -der hiesigenPolizei drei Mitglieder einer internationalen DiebSba -nde gefährlichsterArt in die Hände gefallen waren , denen der Diebstahl wohl zugetrautwerden konnte . Da die -inzwischen fortgesetzten Erhebungen die früherVerhafteten -belasteten , wurde gegen sie eine Fahndung erlassen . ES
gelang auch , zwei der Gefuchten , deren Spuren nach der -Schweiz wiesen ,aussindiz zu machen. Sie wurden von der Polizei in Zürich ermittelt .Dort entging Moroge , der merkte, daß man ihnen auf den Versen war .durch schnelle Flucht seiner Arretirung ; Griffin dagegm wurde ans dem
Bahnhof in Zürich , in -dem Augenblick, in -dem er in einem SchnillzugS -
wagen die ©ffeiten der Reisenden durchsuchte, festgenommen. Morogeerfreute sich aber nick/ lange der Freiheit . Er wandte -sich nach Ba -den -Daden , wo er in Folge -des erlassenen Steckbriefes in polizeilichen Ge¬
wahrsam gebracht wurde . In der heutigen -Verhandlung -bestritten diebeiden Angeklagten , dm Taschendiebstahl 'begangen zu haben ; sic erklärteneinander gar nickt zu kennen. -Beid : Angeklagten sind wiederholt vor¬
bestrafte Subjekte . -Sie habm in Europa schon -weite Reism gemacht ,wobei sie unter verschiedenen Namen auftraten . Moroge nannte sichbald Davillon , bald Koblenz-er , Astheim, Olivier oder Becker, Grifftn
führte neben feinem Familiennanien die Ramm Elcrk , MilS , Du -dley ,Jones Dungleigh und Rolland . Sie sind unter fast all ' bissen Ramm
schon verurtheilt worden , vornehmlich wegen Taschcndiebstahls . Morogewar zuletzt nack Guyana deportirt , von wo er am 10 . Juli 1899 mtwich .Seit der Zeit trieb sich Moroge in Europa herum ; er führte mit seinen
Spießgesellm ein abenteuerücheS Leben, von den Früchten feines kicht-
fcheuen Treibens sein Dasein fristend . Die Behauptung der Angeklagte « ,daß sie einander nicht kennen, wurde durch di - -Beweiserhebung vollkommen
widerlegt . Dieselbe -belastete di: Angeklagten überhaupt derart , daß an
ihrer Schuld nicht gezweifelt werden konnte. Der Gerichtshof verur¬
theilte jeden der Angeklagten zu 4 Iahr e u -H uchtha « S, 6 JahrenEhrverlust und zur Stellung unter Polizeio » ?
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.Jacobsdaal wartete ihrer eine reicheThätigkeit . In dem rascheingerichteten
Lazarett wurde bis i» den Januar dieses Jahres hinein täglich
operirt , besonders viele Gehirnschüffe waren zu behandeln. Es ge¬
schah dies mit bestem Erfolge . Lungenschüsse wurden alle geheilt.
Ob ihrer Tüchtigkeit erlangten die Aerzte des Lazaretts, unter denen
sich auch Dr . Küttner besonderer Beliebtheit bei den Kranken er¬
freute . einen immer größeren Rilf . Der Anwendung von Röntgen-
Strahlen begegneten die Bure» anfangs mit Mißtrauen , bis sie den
Zweck der Anwendung erkannten. Da wollte sogar ein an
Dysenterie erkrankter Bure mittelst der X-Strahlen untersucht
werden. Von besonderem Interesse ist die Schilderung
eines von Jacobsdaal aus gemachten Besuches im Lager
Cronjes. Außer Cronje lernte Rednerin auch Cronjes
Frau, eine einfache Bäuerin, und den verwegenen berühmten Dewet
kennen , dem es stets geglückt ist . den ihn umzingelnden Engländern
zu entschlüpfeil. Eine besondere Liebenswürdigkeit glaubte Frau
Cronje den Dame» des Besuches zu erweisen, indeni sie ihnen Schnupf¬
tabak anbot , von welchem die Damen , wenn auch mit Ueberwindung ,
jede eine Prise nahmen . Sie beeiferten sich, Crouje 's Gattin die
Güte des Tabaks zu loben, worüber die geschmeichelte Frau zu¬
frieden lächelte . Traurig war das Weihnachtsfest, welches das
Lazarethpersonal in Jacobsdaal erlebte. Nichts erinnerte an dieses
schönste Fest , als daß jeder Krankenpflegerin ein Glas Bier verab¬
reicht wurde. Außer den Operationen der Verwundeten gab die Be¬
handlung der Typhilskranken . die in einer besonderen,
ilnter Leitung der Rednerin gestellten Abtheilung ver¬
pflegt wurden, recht , viel zu thun. Im Ganzen wurden
im Lazareth , mit Ausnahme der ambulant Behandelten ,
295 Kranke behandelt , von bene » 25 starben . In dem erst von den
Engländern besetzten, dann von den Buren eroberten und schließlich ,
als die Sache der Buren zum Niedergange neigte , wieder von den
in zwäuzigfächer Uebermacht befindlichen Engländern genommellen
Jacobsdal bekamen die Krankenpfleger ein richtiges Bild des Krieges
und am 15. Februar erhielten sie die Feuertaufe. Besonders das
Lazareth diente den feuernden Engländern zum Ziel, sodaß die
Kranken in beständiger Angst und Aufregllug schwebten , und auch
um den Kopf der Rednerin pfiffen die Kugeln ; das Feuer gefährdete
aber bis auf die Verwundung eines alten Buren kein Menschenleben.
In den: letzten Theile ihrer Ausführungen, die hier nur in
großen Zügen wiedergegeben worden , behandelte Rednerin
die Rückreise der Expedition von Jacobsdal nach Prätoria
und von da nach Kapstadt , von wo dieselbe in See ging , um im
Angust d . I . glücklich in Deutschland anznlangen . Sie schilderte
u. A. das reizvolle Nomadenleben während der in Ochsenwagen ge¬
machten vierzehntägigen Fahrt von Jacobsdal nach Smaldeel, von
wo mit der Bahn über Kronstaad , Bloemfontein , Johannesburg nach
Prätoria gereist wurde. Unterwegs traf Rednerin u . A. einen
früheren Stndirenden der Technischen Hochschule in Karlsruhe, Lpckow ,
und einen Pforzheimer Landsmann Dr. Graf. In Johannesburg
erhielt sie Gelegenheit , eine Golduiine zu besichtigen und der Ge¬
winnung des Goldes zuznselien . Leider werden die schönen
Erinnerungen au die Erlebnisse in Südafrika durch das traurige
Los der Buren , das durch ihren Mangel an Disziplin und das
unentschlossene Zögern ihrer nur in der Defensive vorgehenden
Führer herbeigeführt wurde , schmerzlich beeinträchtigt . — Lebhafter
Beifall lohnte die sympathische Rednerin .

— Licderkranz-Bankett. Nach dem so schön verlauftuen !
Stiftuugsftstkonzert des „Karlsruher Liedertranzes" fanden sich am !
Samstag Abend die Mitglieder des Vereins zu einem fröhlichen Bankett
in ihrem Vereinslokal zusammen , um vereint mit lieben Gästen aus Nah
und Fern den Ehrentag 'des „ Liederkranzes " zu feiern . Nach einigen ein¬
leitenden Musikstücken einer Abthellung der hiesigen Grenadier -Kapelle
begrüßte der 1 . Präsident Herr Stadtrath Milser die Festversamm-
lung und sprach nicht nur den Sängern für ihren Fleiß und Ausdauer in
beredten Worten seinen Dank aus . sondern er dankte vor allen Dingen
dem unermüdlichen und 'pflichtgetreuen Dirigenten , Herrn Musikdirektor
Julius Scheidt , für 'dessen mühevolle Arbeit und treue Hingebung
beim Einstudiren der oft so schwierigen Chöre. 'Den. verdienten Diri¬
genten und dem 'Lieocrkranz zugleich galt das dreifache Hoch des Redners.
Die Anwrsendrn wurde» durch manch' prächtigen Vortrag 'der Vereins¬
solisten erfreut und verdienen hier ganz besonders die Herren G l '2 tz ,
Bock , V i x und S ckw n e m a n n genannt zu 'werden . Herr Musik¬
direktor Mohr aus Pforzheim — Ehrenmitglied des Liederkranzes —
zollt« in seiner Rede wen Leistungen der wackeren 'Sängerschaar und ihres
Dirigenten volle Anerkennung , während Herr Spitzmüllcr mit treff¬
lichen Worten den allseitig belielü und geehrten 1. Präsidenten Herrn
Stadtrath Wilser feierte . Vom c-ängerhoch des „ Liederkranzes " begrüßt
und dann von dem 2. Vorsitzenden des Vereins gefeiert, erschien noch in
später Abendstunde der im -Konzert durch seinen herrlichen . Gesang be¬
wunderte Meister Hildach . Der liebenswürdige Sangesmeister hatte
sich im Sturm die Herzen der Anwesenden erobert und die herrlichen
Worte, mit denen er den deutschen Männerfang und den Liederkranz
lererte , fanden bei den Anwesenden lebhaften Wrederchall . Mit dem so
fröhlich verlaufenen Bankett endete das 59. Stiftungsfest des Karlsruher
Liederkranzes und mit frohen Hoffnungen begleitet von den Glück- und
Segenswünschen seiner Freunde und Gönner darf der geachtet« Verein
seinem 60. Wiegenfeste getrost entgcgeugchen .

§ Infolge Bruchs eines Wasscrleituugsrohrs wurde heute
Morgen der Keller des Hauses Luisrnstraße 23 mit Wasser gefüllt .
Da das Abstellen jbies geplatzten Eingangsrohres ohne Erfolg

blieb, mußte der ganze Wasserarm in der Luise 'nstraße von der
Ettliuger - 'bis zu? Wilhelmstraße abgestellt werden .

§ Excesr bei einer Verhaftung. Ein 16 Jähre alter Kaus-
manuslehrling hat feinem Lehrherrn in der Kapellenstraße am
29. v. Mts . 51 Mk . 80 Pfg ., die er zur Zahlung auf der Kranken¬
kasse erhalten, unterschlagen und bis er des anderen Tages ermittelt
wurde , mit 3 arbeitsscheuen Burschen von hier ca. 16 Mk . ver¬
zecht. Als der untreue Lehrling von der Polizei auf die Station 2
gebracht und ihm dort der Rest des Geldes abgenom 'men werden
sollte, zogen die drei Burschen (Arbeiter) mit und machten auf der
Polizeistatio-n Skandal und griffen die Polizei an, daß sie -in Arrest
gebracht werden mußten. Dort hatten sie bald die Pritsche demo¬
liert, so daß die Excedenten, nachdem noch weitere Schutzleute re¬
quiriert waren , geschlossen in das Amtsgefängniß gebracht werden
mußten .

§ Unfug und Sachbeschädigung. Ip der Nacht vom 11. auf
12. v. Mts . wurde Ecke der Kronen- und Zähringerstraße eine

Transformatorew-Säule iumgeworfen uitd beschädigt und da¬
durch der Gesellschaft für elektrische Industrie ein Schäden von
etwa 100 Mk . zu-gefügt .

§ Zechprellerei . Am 28. v. Mts . hat ein unbekannter Man-n
in einer Gastwirthschaft in der östlichen Kaiserstraße zu Mittag
gegessen , dazu einige Viertel Wern getrunken und zum Schlüsse
«och einen Kaffer ^ stellt. WährenD nun der Kellner denselben in
der Küche bestellte , hat sich der Unbekannte aus dem Staube ge¬
macht und den Kellner um 2 Mk . 50 Pfg. geschädigt.

§ Versuchter Diebstahl . In der Nacht zum 2. -d. Mts. wurde
«in lediger 22 Jahre alter Bürstenmacher aus Nieder-Würgsdorf
verhaftet , der zwischen 2 und 3 Uhr dabei betroffen wurde, als er
an der Wartehalle der Mbthalbahn auf dem Festhalleplatz eine
Fensterscheibe ausgebrvchen hat , offenbar in der Absicht dort zu
stehlen. Der Polizei gegenüber suchte er sich dahin auszureden,
er habe sich nur ein Nachtquartier verschaffen wollen , obschon er
seit 3 Wochen hier ist und ihm ein solches zur Verfügung ge¬
standen hat.

Da 'oische Dresse .
§ Diebstähle . Einem Studierenden wurde vor etwa 2

Wochen aus der Aula der Technischem Hochschule ein Bambusfiock
mit silbernem Griff im Werthe von 22 Mark mrd neuerdings
einen: anderen Hochschüler von derselben Stell« ebenfalls ein Stock
von Kongoeiche mit silbernem Griff, im Wrrthe von 14 Mt . ge¬
stohlen. Aus dem Hof« eines Hauses in der südlichen Hnschstr -ahe
kamen am 30. v. Mts . ein Deckbett und ein KopfkissenWerzug und
Küchenhandtvcher . gezeichnet F . H., im Werthe von 7 Mart ab¬
handen . — In «der Nacht zum 29. und zum 30. v. Mts . sind in
der Gartenstraße von einem Möbelwagen hinweg 2 Laternen ge¬
stohlen worden . Aus einem Hofe 'm der Humboldstraße wuvde am
29 . v . Mts. Nachmittags ein älteres Fahrrad im Wrrthe von
50 Mark gestohlen . Zu derselben Zeit kam aus einem Haus« in
der Gartenstraße ein 'weißer Bügelteppich , zwei Damenregen-
schirme, 1 schwarzer Damen'hut und 1 brauner Ha-lspÄz sin Ge-
sammtwerthe von über 100 Mark abhanden.

vermischtes .
— Rom . 1 . Dez . In ganz Italien dauert das Unwetter fort.

In Venedig ist vcr Markusplatz überschwemmt und in Bologna
und Florenz drohen Ueberschwemmungrn . In Neapel brach
gestern ein Gewitter aus und ein Sturm erhob sich, -der großen Schaden
anrichtete . In Nom übertrifft der Tiber 'die höchste Höhe des be-
rüchtigien Wasscrjahres 1870.- Die -Bahnverbindung mit Tivoli und
Flumcino am Tiber ist unterbrochen . Diele Zollposten und Landbäuser
in derCainpagna sind von den Fluthen blockirt. Die Regierung sandte
Pioniersoldaten aus , um die Vlockirten zu retten und
mit Lebensmitteln zu versehen . Besondzxs das Gebiet von Tivoli ist
hart mitgenommen , da der Aniokluß weit : -Strecken Lberslutbet « .

----- Ronl , 3. Dez . Der Stand 'des Tiber ist fast unver¬
ändert. Erhebliche Zwischenfälle ereigneten sich nicht. Eine zahl¬
reiche Menschenmenge besichtigt das großartige Schauspiel. Das
Königspaar besuchte am Nachmittag die überschwemmten
Siädttheile . Am Abend begann das Wasser zu fallen .

Telemamme der „Bad . Presse" .
lad Berlin , 3 . Dez . Das „ Kl . Journ ." meldet aus Wien : In

hiesigen gut unierrichieten Kreisen verlautet, daß Fürst Eulenburg
seinen Wiener Posten mit dem Petersburger vertauschen werde .
Ms sein Nachfolger an hiesiger Stelle sei Graf Wedell , ehemaliger
Militär-Aitachc- in 'Wien in Aussicht genommen worden .

hd Berlin , 3. Dez . Zur 2 0 0 Iah r -F eier des König¬
reichs Preußen steh! , wie das „Kl. Journ .

" erfährt , außer einer
Amnestie auch die Stiftung eines neuen Ordens bevor. Die
Zeichnungen vn : -Entwürfe sind von dem Professor Dövlcr dem Jüngeren
angeserilgt. Ter neue Orden soll zwischen dom Schwarzen Adleroroea
und Dem Rothen Aolerorden rangiren .

— Czcrnowih , 3 . Dez. Gestern fand in Anwesenheit des
UntcrrichtZmimsters und auswärtiger Vertreter die Feier des 25 -
jährigen B e st e h e n s der hiesigen Universität statt . Zu
Ehrendirektoren wurden ernannt die Professoren Pcr -
nice , Wagner und v. Li s z t in Berlin , S t r o h a l und Wach
in Leipzig , v. Seidel und Ul 'lmaiui m München.

— Rom, 8 . Dez . Prinz Georg von Griechenland
stattete gestern 'Nachmittag dem Minister des Auswärtigen einen

-halbstünvicen Besuch ab , den dieser alsdann -erwiderte . Am
Abend fand zu Ehren des Prinzen 'beim König ein Diner statt.

Paris , Z . Dez . Im Hinblick auf die für dm Prinzen
Louis Napoleon eingeleitete Bewegung erklärt 'der Abgeord¬
nete Cassagnac heute in der „Autoritd "

, daß der einzige Erbe
Napoleon III . und der einzige Thronanwärter Prinz Victor
fei , der als solcher von den Imperialist «» ausnahmslos anerkannt
werden müsse . Die den Prinzen Louis Napoleon verherrlichm'den
Artikel seien seiner Uckberzeugiung nach von der Regierung beeinflußt
mordest, und hätten 'den Zweck , die beiden Brüder und die bon-a-
partistisck : Partei zu entzweien . Es müsse allerdings zugegeben
werden , daß Prinz Victor durch seine zuwartende und unthätige
Haltung unter seinen Anhängern Unzufriedenheit erregt
habe.

---- Paris , Z. Dez . Die Nachwahl in T o u 1 on ergab
die Wahl des Radikal -Sozialisten Martin , mit 9283
Stimmen gegen den Nationalisten Grebauval , der 4164
Stimmen erhielt . Bisheriger Vertreter des Wahlkreises war der
verstorbene General Eluseret.

=- Paris , 3. Dez . Di« republikanischen und
sozialistt s ch e n Blätter erklären, daß 'die k l ch g l i ch e

Niederlage Greb -auvvls , des Präsidenten des Pariser
Gemcindera ' hes,

'bei 'der Abgeordnetenwahl sin Departement Var
ein Vorzeichen des baldigen endgiltigen Zusammenbruchs der
Nationalistischen Partei bilde.

Vom Zaren.
M Petersburg , 3. Dez . Die letzten Nachrichten , die über das

Befinden des Zaren hier eingetroffm sind , lauten äußerst gün -
si i g. Wenn die Appetit-Zunahme «weiter anhält und die Kräfte sich
weiter stärken, so soll die Uebersiedelung des hohen Patimtrn nach Zars¬
koje -Selo bereits in, Laufe dieses Monats stattfinden.

— Kopenhagen, 3. Drz. Die K a i s e r i n-W i t t w e von
Rußland ist gestern Nachmittag über Gsalser a b g « r e i ft . Der König
begleitete die Kaiserin zmn Bahnhof , wo znm Abschied die Mitglieder
2er Königsfamilie und siimmtlichr Minister anwesend waren .

England und Transvaal.
lad London, 3. Dez . Nach einer Kapstädter Meldung hat C e c i l

R h o d e s der dortigen -Stadtbehörde eine Summe von 750 000 Frcs .
zur Verfügung gestellt, zur Errichtung einer neuen dom G e d ä ch t n i ß
an de» süvafrikanische » Krieg gewidmeten Kathedrale .

Präsident Krüger.
hd KSk«, 8. Dez . Einem Mitarbeiter des „Köln . Volksfr . "

erklärte gestern in einer Unterredung Dr. Leyds , daß Dräfideut
Krüger zunächst nicht weiter reise« , sondern vis Mittwoch in
Köln «ervkeiven wird , woselbst er auch auswärtige Depu¬
tationen empfangen wird . Präsident Krüger hat persönlich ver¬
sichert. daß er nicht die Absicht habe, Montag früh weiter zu
reisen, sondern sich einige Tage hier auszuru 'hen gesenkt , um sich
dann direkt nach 'dem Haag zu begeben. Wie verlautet, sollen
sich sowohl Kaiser Wilhelm wie der Reichskanzler
bezüglich des Empfanges 'des Präsidenten Krüger ablehnend
verhalten . ,

Die P o l i z e i ist zu drr Erkennsiritz gekommen, daß die für
den Empfang des Präsiornien Krüger vorgesehene Schutzmannschaft
eine viel zu geringe war und Hai infolgedessen angeordnet, daß bei

der Abreise Krügers zwischen dem Dom-Hot-A uob
Hauptbahnhof eine Kette von 200 Schutzleuten mtfzusiellen üft.

Köln , 3. Dez. Auch heute Bormittag fand sich vor de»I
Domhotel eine zahlreiche Menschenmenge ein. Mach »«, !
neueste« Dispositionen reist Krüger a» Donnerstag »»« ßt«q
«ach de« Kaag ab. Heute Nachmittag 12 Uhr und 3 Uhr rmpfSngis
Krüger mehrere Privatpersonen.

hd Köln . 3. Dez . Präsident Krüger gab hierseWst mehr
fach der Hoffnung Ausdruck, 'daß dir Parlamente alle ,
Staaten Sympathiekundgebungen für bi,
Buren erlassen würden. Dann würde das Ziel seiner Wünsch
bezüglich der Einsetzung eines Schiedsgerichts sicher erreich
werden . Ein bewaffnetes Einschreiten -der Macht ,
wolle er keineswegs herbeiführen .

Die Depesche Kaiser Wilhelms hat Krüger tre '
verstimmt . Die Umgebung des greisen Präsidenten war
völlig bestürzt und zeigte tiefe Niedergeschlagenheit . Krug«,
meinte , wenn die großen Mächte ihn im Stich « lassen
könnten auch die kleinen nichts machen .

Von Petersburg , wohin er von Haag zu reisen gedmst
will K r ü g e r sich nach Wien und Rom begeben.
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Präsidenten Krüger nicht empfangen könne , erregte in dv
Stadt schmerzliche Enttäuschung und großes Befremde ,
Auch die offizielle Mittheilnng des deutschen Gesandten i,
Luxemburg, daß es dem Kaiser nach Lage seiner getroffenen Ge¬
schäfts - und Reisedispositionen nicht möglich f«
den Präsidenten zu empfangen , wird nur als ein
Höflichkeitsform für die Absage betrachte!

“jx
Es ist schwer z» beschreibe«, welche chrregung hier «ver dies« ^
Aorkommniß die Aevökkecnng durchzittert . Man kann sage , dies
daß in unser innerpolitisches Leben durch den Entschluj
des Kaisers ein Moment hineingetrage » ist , deffen Wir !
nng Jahre lang zu spüren sein wird .

Schon das Fehlen jeglicher Behörden beim Empfan
Krügers wurde sehr abfällig besprochen . Der Polizeiprq
dent Wrgman» , der einzige höhere Beamte , welcher beim Eintreffvj
des Präsidenten erschienen war. hatte lediglich die Fürsorge für di,
Sicherheit und die BequemlichkeitKrügers zu treffeu. Oberpräside«
Regierungspräsident und Oberbürgermeister waren nicht anwesend, defi
größer und bedeusamer warendie Huldigungen derBürgei

Auch heute Vormittag standen wieder Tausende zwischen Do«
Hotel und Dom , so lange Hurrah und Hoch rufend , bis Krüge
auf dem Balkon erschien . Brausender Jubel durchwogtr dann di
Luft . (Ff. Z .)

hd ZLeiliu , 3. Dez . Wie die „Fkf. Z ." ans einer holländisch«
Ouelle zuverlässig erfährt, hat der Kaiser dem Präsidentc
krnger nicht nur mittheilen lassen , daß er zu seinem Bedauer

jetzt nicht in der Lage sei , ihn zu empfangen , sondern hat aws
ausdrücklich sagen lassen , er wünsche, daßUrästdentKrüg«
von seiner Zleise nach Aerlin Kßstand nehme . >

hd Tondo» , 3. Dez. Die Blätter verzeichnen sämmtlich nt
großer Genugthunng die Meldung, daß Kaiser Wilheli
den Präsidenten Krüger nicht empfangen werde . D
Mehrzahl bespricht dies in Deutschland günstigem Sin «

8

und bringt gleichfalls die Kattung des Kaisers mit einer Klansts (£} ,
des dentsch englischen Vertrages in Verbindung ( ! !)

hd Paris , 3 . Dez . Alle Blätter nehmen Stellung zu de
Weigerung des h e u t s ch e n K u !i f e 15 beit' Präsident«

rüger zu empfangen .
'

J j
„Iourna l" erinnert au die Haltung des Kaisers an-läßst

des I a m e s o n - E i u s a 1 l s un-d stellt die heutige Haltung d
oamaligcn c-cacnüber unter Hinweis aus dir durch die Politik her
beigefübrie Aerrderung der Gefühle.

„Petit P a r i 's i e n" erklärt es für unnöi-hig, di« Ursache
ver Haltung des Kaisers ergründen zu wollen . Man dürfe vri
muthen , daß Kaiser Wilhelm keineswegs das En
r e s u l t a t der Forderungen, die Präsident K r ü g e r in Europ -
vereritt, beeinträchtigen werde.

..R a d i k a I" schreibt : „Wenn Beifallsbezeigungen in Piästdeni-
Krüger Illusionen Lervorgekufr » häöm, so muß er durch di« A d s a
Kaiser Wi l h e l n § in dir traurige W i r k l i ch k r
zurückversetzt̂ tvrrdcn . Was häiie es dem deutschen Kaiser auSgamaö
wenn er diesen alten Pilger der Unabhängigkeit der Buren empfang !
ihm die Hand gedrückt und einige liebenswürdige Worte - «eh»»! «»A,
ohne sich auf irgend welche Politik einzulassen ? !

Die Vorgänge in China.
— Tientsin , 2 . Dez. Reuter . Die Bahnlinie Schangha

kwan - Peking soll am 13. Dezember d . M. den Deutschen übe !
geben werden.

hd Peking . 3. Dez . Bon hier wird über Washington gemeld
Die Deutschen legen eine ' große 2 h ä t i g k e i t an den Tag . SU
Lag vergeht , an -welchem sic nicht 30 bis 40 Mann stacke Patrouillen "

jedesmal mit eroberten Waffen grfang-ei«
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Boxern zurückkehren
Die Haltung der chinesische » Regierung .

^ Washington, 3. Dez . Eine Depesche aus Peking vdm
datirt meldet : . L i -H u n g-T s cha n g erhielt eine Depesche vck
kaiserlichen Hofe , worin der Hof die Einwilligung giebt
daß der Gouverneurvon Schensi enthaupte
oder sonstwie hingerichtet wird. 'Untergebene Li-Hung-Tschang
sagen , der Kaisrr würde Jüchsien wahrscheinlich die seid » » '
Schnurr schicken, die bekannte Aufforderung, sich zu
sängen . Ter amerikanische Konsul in Tientsin meldet ein«

nehmende Thiitigkeit ver Boxer in der Umgegend .
— London, 3. Dez. Der „ Standard " meldet aus Shangha '

Schauschitnng . der Bizekönig von Wntschang erhielt eine D
pesche aus Singanfu . worin die Einstellung der
sendn ng iveiterer Lebensmittel a » geordnet wird . Es gei
das Oerüchk, der Kaiser üetzre nuv - rweilt nacki Peking zürnt
Ferner wird gemeldet, die Kaiserin-Wittrve werde ihm folgen,
wenn der Empfang ein derartiger sei. daß er sie beruhig !-
Das Gerücht ischeint seinen Ursprung in dev Aufford erung P
haben, welche der Kaiser an alle Bizekönigd gelangen ließ
worin er dieselbenersucht , der Kai serin - Wittwe vorzustellen,
es das Rathsamste sei, nach Peking zurückzukehreu .
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Offene GleNen.
Kehl . Beim diesseikigen Notariat ist auf 22 . Dezember d.

% eine Schrei -bgehilsen stelle zu beisetzen. Jährlich Vrr-
gStuipg 600 Mk. _

Erledigte Stellen für Militäranwärter
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Fünf 3. Kanzleiaehilftn sofort oder ln der nächsten Zeit
bei badischen Notariaten. Anstellung auf lltägige Kündigung . Ver¬
gütung je 900 dH jährlich . Die Verwendung als 2. ttrib 1. KanzLeigehrlfe
mit einer Anfangsvergütung von 1020 M bezw . 1200 41 mit je 60 oH
Dienstzulage >ist von dem Bestehen der Mtuarsprüfung abhängig ; die
etatmäßige Anstellung als Bureau -Assistent ist von dem Bestehen der
Herichtsschreiberprüfung abhängig . Bewerbungen sind an das Grossh
badische Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ln Karls
ruhe zu richten.

Wetterbericht des Eentralbur. für Meteorol . ttnb Hydrogr.
vom 8. Dezember.

Die Luftdruckvertheilung hat sich seit vorgestern sehr wesentlich
verändert . Das barometrische Maximum, das in den letzten Tagen
Nordeuropa bedeckte , hat sich auf das Festland verlegt und sein
Ser« lagert heute über dem östlichen Deutschland. Im Norden und
Osten des Reiches hat es meist aufgeklart und die Temperaturenr geDensij stnd erheblich unter den Gefrierpunkt gesunken, der Westen und Süden
ist dagegen noch trüb und frostftei. Wahrscheinlich werden auch bei
«ns Bewölkung und Temperatur abnehmen , wohl aber nirr vorüber¬
gehend, da vor der irischen Westküste eine Depression erschienen ist,
welche dort unruhiges und warmes Regenwetter verursacht .
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Was soll ich zn Welli -
nachten schenken ?
Schaufenster zum andern , ohne einen Entschluß zu fassen. Wir
möchten einen guten Rath geben und darauf aufmerksam machen,
nicht zu versäume » 1 Carton ä 3 Stück (Mk. 1 .50 ) der allen Damen
auf dem Toilettetisch unentbehrlichen Pat . Myrrbolin-Seife zu kaufen;
dieses Geschenk wird stets Freude bereiten . Die Bat. Myrrholin -
Eeife ist überall , auch in den Apotheken , erhältlich . Rach Orten
ohne Niederlage verseudet die Myrrholin -Gesellschaft m. b. H. in
Frankfurt a. M. 2 Cartons franco gegen Nachnahme von Mk. 8.— .

Handel und Verkehr.
— Frankfurt a . M . , 3 . Dez . Me Tendenz der heutigen

Börse wir Anfangs schwach . Me Nachrichten von Arbeiterent -
lassungen der größten Industriellen Rheinlands und Westfalens
übten auf Hutten - und theikvoise auch auf Bergwerksaktien «inen Druck
aus . Ba .rtenmarli stand gleichfalls unter dem Druck allgemeiner Ver¬
stimmung . Fonds still . Argentinier anziehend auf London . ’

Tabakbcricht . Verkäufe in neuen Tabaken aus dem Lande
vollzogen sich in den letzten Tagen in Hockencheim zu 26—28 Mk. ;
Hayna (bayer. Oberland) zu dem außerordentlich hohen Preffe
von 32—33 Mk. ; Herxheim etwas rascherer Verkauf zu 27 Mk.
und Trinkgeld, Insheim erzielte 25 Mk. Was von Breisgauer
Vorblatt in SpekulanteichändSn war, hat die Hände gewechselt .
Der Wcrrath hiervon soll zum großen Theil von Fabrikanten auf -
grkauft sein . In neuen RebutS entwickelte sich ebenfalls ein frühes
Geschäft . Mt« Tabake haben lebhafte Nachfrage: Schmkdgut
wurde zu Mitte der 30 Ml . gehandelt. (Südd. TNbakztg.)

Hopfen. Nürnberg , 1. Dez. Das Geschäft am Markt
bewegt « sich immer in den gleichen Bahnen . Gestern betrug der
Umsatz 500 Ballen zu den zuletzt gemeldeten Preisen . Heute war
der verkehr wieder ruhiger. Die Käufer waren sehr wählerischund suchten aufs neue die Preis« derartig zu drücken, daß Abschlüsse
nur sehr wenig zustande kamen. Der heutige Umsatz beträgt daher
nur 300 Ballen . Vom Lande kamen in den beiden letzten Tagen ca.109 Ballen » die Bahn brachte etwa 200 Ballen. Stimmung ruhig.
Preis« am 1. Dezember: Württemberger Prima 95—ICO, mittel
80—90, Hallertauer Siegel 90—110 , Prima 96—100 , mittel
80—88, Gebirgshopsen 85—92, Marktwaare 70—82 , Badische75—105, Spalter Land 95—115, Elsässer 80—100, Posener
Prima 95—105, mittel 80—90.

Dev Tvarrevgotte - dieirst
für den verstorbenen

Bauführer Franz MillllCS
findet am Dienstag den 4. ds . Mts .» Bor¬
mittags y4 10 Uhr, in der kath. Stadtpfarr¬
kirche statt. 19979

Ähhch- uiti) Stonpwffliif.
Das Gr. Forstamt Bonndorf versteigert aus Domänen«

Waldungen mit Borgftistbewilligung am
Mittwoch den 12. Dezember l. I ., vorm. ‘/«l © Uhr.
in der Post in Bonndorf zusammen etwa 8500 Festm . Nutz¬
holz und zwar :

Fichten, Tannen und wenig Forlen : Stämme : 200 L,720 II . . 2050 DL , 5360 IV ., 215 V. Klasse ; Klötze und
Abschnitte: 950 I ., 620 II ., 510 III. Klasse , 8 Spaitstämme;
Baustangen 3535 , Hopfenstangen I—IV. Kl. 6850, Rebstecken3300. Auszüge durch das Forstamt . 6110,

f Garant/ »
Zurück '^ rahme.

Ä &ÄJC " '
Ton einer praktischen

Hausfrau erfunden !
kreis nnr noch .* 16.- (ohne
Befestigungsvorrichtg. M 13)

8 « °/.
Zeit - u . Kraftersparnis

heim Telgrnhren , ,
Coerreicht prachtvolle
Baek - Kcuul täte l

Von grösstem Wert he”
Herstellung von Puddings, - •

Jlajonnilsea etc. ^
Anuerdsm als titrastrrfco
Emailschlssri das gan :e Jahr
übir Tielitch Ttrwindbar.

ErhältLInfeinereneinschläg .Geschäften . wonioht direkt
vomalleinigen Fabrikanten R. t . Htairiflcifi Bach! ., Stattjait.welchersuch Prospekte n. Ia. Zeugn. grat . u. freo. versend.

WiadtmrUnfeni lohn,oder Babatt' apwai. |ii.enl>4erew:s.j- ii 5443a

Ursache
Life ott

E n
'

Euroht 4800h

Seurasthenie
(Nervenschwäche)

Von IrxtUehen Autoritäten glänzendeCr*
folge erzielt mit „ Sanatogen " .
Za haben in Apotheken and Drogerien.

Bauer ft Cie., Berlin SO. 16 .

räsiventi Sei ftlttfBrtl Halarrh , Keilerkett , Hrotüe
HKfat * * * * Vrr4UUnn « « Il f veil de» Aalse» wirkm schleil
. ' ? Bfwtb : Apotheker Albrecht ' s AepfelsSur « ,P » stillen L Schach
1 1 1

< 80 Pf », in den Apotheken und besser «» Drogerien . Haupidepots ; Gr . Hoi -isgvmaq Apotheke . Hirsch - Apotheke , Hof . Drogerie (Carl Roth), 5170anpfangl
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Wer nnck Asien, Afrika . Australien schnell , gnlIIWH l imuxun , unb ßiaig fahren will , wende sich« l dir odrigkestlich coneession. Gencralagentnr für Baden von K . Ncru» Narlsrnhe . Hebelstraße 3 . 18131

heiht unicre neueste Lpezialb lause in reiner
Seide , gute Qualiläl mit Baitiüfittler . Dieselbe
ist nach neuestem , von uns engagirtem Modell reizend
gearbeitet , durchweg mit Fältchen «. Bändchen garnirt ,in 32 versch Farben u. In den Grösten 42 , 44, 46 u.
48 am Lager . « nSnahmSpreiS Mk . 15 . 50 netto .
19676 Seidenhaus H . rt & Sick Nachf .

Rach anSlvärtS Farbmuster und Abbildung . "WW

uitg :
Meinen werthen Verwandten , lieben Freunden und Bekannten zur

Kenntnißnahme , daß einige schöne Seelen mich der Behörde als
.harrenHändler " denunzirten . Die Behörde hat erkannt , daß ich ein
M -r nicht sei, weil ich keine diesbezüglichen Steuern bezahle. DieseWn Leute sind demnach mit ihrer Weisheit zu kurz gekommen und haben*bh«acher auf meine Seite gebracht. WcÜ's gleich ist- — 814798

Julius Münzer aus Mannheim.

SchiffSnachrichte« des Norddeutschen Lloyd.
Jtttiun , 30 . Ne» . Der Dampser „ Willehad " ist am 29 . ds

in Vigo angekommen und wieder abgegangen. „Kaiser Wilhelm II ." ist am39 . von Genua abgegangen. „ Werra " ist am 29 . in Newyork angekommen.
„ Darmstadt " hat am 29 . Gibraltar passirt . „Hamburg " ist am 29. in
Rotterdam angekommen. „ Lahn" hat am 29 . Lizard passirt , „ Trave " ist am29. in Bremerhaven angekommen.

£5 Bremen , 1. Dez. Der Dampfer „ Großer Kurfürst " ist am 3 ' .November in Aden angekommen. „ Crefeld" ist am 30 . Nov. in Nagasakianaekommen. „ Karlsruhe " ist am 30 . Nov. in Genua angekommen. „Kaiser
Wilhelm II . " ist am 30 . Nov. in Neapel angekommen und wieder «bgegangen .
.Hamburg " ist am 80. Rov . in Antwerpen angekommen.

Von

1.

Jeder Familienvater *
sollte darauf sehen , daß seine Frau und Töchter im Interesse Ihrer

Gc hCti nur Mieder oder Corsets mH
Hercules - Spiral - Federn

D. H . P. 78912
von

Wagener & Schilling
Oberfeanftmgen

tragen . Diese Einlagen sind nach alle « Seiten
biegsam, unzerbrechlich und rostfrei .Man verlange ausdrücklich nnr Cor»

fetS oder Mieder mit Stempel :
Wagenci 1 & Scliilliiig ’sche

Hercules -Spiral - Einlagen , oder
Hercuies -Spiralen D . r p . 76912 .

Ueberall z« habe». ..

Auszug au» den Standesbücher« Karlsruhe,
Eheschließungen :

1. Dez . Albert Eisele von hier , Schlosser hier , mit Cäcil -ie Laibl «
Wöschbach.

1» m Jvsef Dögelspacher von hier , Schlosser hier , mit Elisabeth
Order von Dwclach.

1, m Ludwig Pfefferle von hier , Wildprechändler hier , mit HeleneTbieme von Gera .
Hermann Brenner v. Biliekbronn , Schneider hier , mit Rosina

Blickensdörser von Kiirnbach .
Hermann Scheer von Dtarlen , Fabrikarbeiter hier , mit Maria

. Mutschler von Broggingen .
Wilhelm Meinzer von Rintheim , Pfsiisterer hier , mit Jakobin «

Deuchler von Breiten .
Herniann Gnam von Gemünd , Goldarbeiter in Pforzheim , mit

Friederike Maier von Durlach .
August Puttfarken von Hamburg , Carionnwgearbeiter hier , mit

Anna Glück von Triberg .
Nikolaus Hertel von Wiihelmsfeld , Maler hier , mit Frieda

Wüst von Neumbiirz .
Dominikus Secco von Seren , Taglöhner hier , mit Emilie Kempsvon Basel .
Wilhelm Berger von Magdeburg , Ingenieur hier , mit Maria

H
'
lgenfeld von Braunlchweig . ^

Hermann v. Hoven von Frankfurt a . M ., Architekt hier , mit
Anna Naab von Darmstadt .

gottlob Gehring von Alkhengsteit, Kutscher hier , mit Marie
Göh von Großbottwar .

Friedrich Kiefer von Lenzburg , Glaser hier , mit Maria Weißvon Herrenalb .
Geburten :

24 . Nov . Franz . 55 . Friebr . Christ . Becker . Geschäftsführer .
Josef Wilhelm , V . Jos . Zipf , Händler .
Elisabeth Wilhelmine , B . Georg Maag , Eisenbahnhilfsschasfner .Anna , 33 . Ferdinand Röth Metallschleifer .
Theodora Emma Maria , V . Hermann Ulrici , HofbuchhäMer .

1.

1.

1.

Versteigerung .
Mittwoch den 5. Dezember , Nachmittags 2 Uhr,
werden im RuktionSlokal Zähringerstraße 29 gegen Baar versteigert :

Schöne neue Damen - , Regen - und Kmocrmäntel , Damen -
Zaquettes , Golf -Capes , karrirt , Abendmäntel , Havelocks, Ueberzieherund Buxkinhosen für Herren , feine Buxkins für Herren -Anzüge,
Stoffe für Knaben - Anzüge, weiche Herrcn - Filzhüte und Mützen ,

wozu Liebhaber höflichst einladet 20000
8 . Aiikliaüsgrslssml .

yooooooooooo

oWeihnachts-
'

8 Kerzchen
() in reinem Wachs , sowie billigere g
X Sorten , 19992 .3.1 T
v das in v

8 Christbaumschmuck :
X Kugel ,

ChristbaumsGhnee , Watte , Engels- ^
0

25.
25 .
28.
29.

Jede Dame
welche noch unschlüssig ist . was sie ihrem Manne
zu Weihnachten schenken soll,

bcHommt
gleich eine gute Idee , wenn sie mein großesLager in Schlafröcken und Hansjohpeu an-
sieht ; sie findet sicher das Richtige, wenn sie bei mir

ei« Wci
'hnachtsgcschcuK

kauft . 19996

N
Karlsruhe , Alliser - uub Lammstr .-Ae.

Confectionshaus
für kessere Kerren - «. Knaöen-Karderoöe.

LL. k'risclsrloti ck Ols .
Juweliere

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in passenden
W eihnachts - Geschenken

aufs Beste. 19993B.1
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise .

haar, Lichterhalter ,
verzierte und einfache

, Renaiffance Wahskerzrn . .
5 gemalte Stearin - Liistre - Kerzen 0

empfiehlt

ä Luise Wolf, Wittwe, 2
g 4 Karl-Frie^richstr. 4.
g Niederlage der Parfümerien
- und Toilettenseifen von

V. Wolff & Sohn . 0coooo ocooooo
¥adi-Kisan
ist ein sehr feiner
Liquenr aus Cognac
und Tbee bereitet .
V »lll » Xisaii ver¬
bindet mit köstlichem
Wohlgeschmack große
Bekömmlichkeit und

, wirkt außcrordent -' lich belebend und er¬
frischend- 6040a

Zn haben bei
N-Merlrle.KaisfiltM.
Alb - Km , Ka ftrllr.

Die

ZMäthir-
PostKarten

für
Frästdent

Pani Krüger
sind eingetroffeu
und empfehlen wir
dieselben ä 10 Pfg. ,
nach Auswärts bis
10 Stück noch 3 Pfg.
Porto.

DieHälfte des Ertrages
der Postkarten ist für die
gefangenen Buren auf
der Insel Ceylon und St -
Helena bestimmt.

Erpeditio»
-er „Kad. Presse",

Karlsruhe.

Frauen Ä Ehe ?/'■*'h M
SiestaverlagPr, 56 Hambnrg.

Heirath .
Ein Geschäftsmann , Ende 30 er,der in nächster Zeit ein Geschäft

übernimmt -sucht alsbaldig eine Lebens¬
gefährtin im Alter von 28 — 36 Jahren .
Häuslicher Sinn und etwas Vermögen
erwünscht . Gefl . Off . u- 614766 an
die Er p , der „Bad . Presse " erbeten.

Guterhaltene

Hobelbänke!
mit oder ohne Werkzeug, werden

! z « kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 19999 an |

die Expcd . der „ Bad . Presse".

Bäckerei.
In einer bad . Amts - u. Garni¬

sonsstadt ist ein gutgehendes Ge -
schüft wegen Alters halber feil.
TageSeinnahnie 35 Mk . , an Miethe
geht ein 350 Mk . Kaufpreis80.000 Mk. , Anzahlung 5000 Mk.
Anwesen ist schuldenfrei Agenten ver¬
beten . Offerten unter Nr . 814793
an die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Keimender ,
jüngerer , der aber bereit » gedient hat ,
zum Besuch von Militär - Kantinen ,
ip . möglichst branchekundig, per An-
äng Januar gesucht .

Bei zufriedenstellenden Leistungen
Lebensstellung . Bewerbungen mit Re¬
ferenzen und Zeugnißabschriften unter
814798 a. d. Exp. d. „Bad . Pr . " erb.

MastgeflUgell Butter I
tägl . frisch geschlacht ., alles pr . lOPfund
Post -Colli , 1 Fettgans od . 2—3 gr . En¬
ten od. 3 - 4 Poularde W - 4 .80 . Natur¬
butter M . 6, Tafelbutter M . 7, Blumen¬
honig M . 5, zur Probe 1 Colli halb
Butter , halb Honig M . 5 .75 . 6129 »
M. Krtiaw . Tinste ri » Breslau .

Elegante Egalpage.
Schöne? schottl . Bergpony , träft .

Thier , 1,38 m hoch, 4 Jahre alt , Vor¬
zug !. Traber , ausdauernd , correkt aufden Beinen , lammfromm , sanmit
elegantem, neuen Promenade -Wagen
(Korb Phaeton ) und fein plättirtem ,neuen Ledergeschirr für den Spott -
vreiS von Mk. 560 .— complett ver¬
käuflich . Ansr. s »b Nr . 6132» beförd .die Erved. der „ Bad . Presse ".

Stellen finden
Nestaurations -Köchin (Lohn 30 Mk.
monatl .), 1 best. Kellnerin , Zimmer -,
Haus - u. Küchenmädchendurch 8 " ' » '

Frau Holler , Dur lacherstr . 69 .
Ein solides Mädchen » da » gut

bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeiten mit verrichtet, wird in ganz
llcinciiHaushalt auf 1 . Jan . gesucht .
814772 Herrenstr . SO», 2. St . , link».
Ein jüngeres Mädchen
für leichte Hausarbeit sofort oder
später gesucht . 814773 .2 .1
Akademiestraße 55 , Seitenb ., 2. St -
WrthfflPlt für Hausarbeit per sofort^ IUvU| lII oder 1 . Januar gesucht .814769 Kaiserstr. 221 , über 1 Trepv «.

Mitär-Aelle-Wlh.
Junger M»««» der seineLehre in einem Bankgeschäft mit

bestem Erfolg beendet, sucht
z. weiteren AnSbildnng « olon -
tärstelle , gleichviel welcher
Branche. Offerte» erbitte unterRr. 10072 an die Exped . der
„Bad. Breffe ^. 3.1

Junge tüchtige
ÄMuratilMsi -Kölkm

sucht sofort Stelle durch 814789
Frau H0fl«i-| Durlacherstr. öS.
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Lieferung
Für dcn Bedarf des Schlacht - und

Viehhofes im Jahre 1901 ist die
Liefern» ,; folgender Futtermittel
zu vergeben : 19838 .2.2
ea. 100 Zentner Futtermehl Nr. V ,
» 80 „ Kleie,

100 „ Hafer.
Angebote nebst Proben sind bis

längstens 15 . d . MtS . verschlossen
bei Unterzeichneter Stelle einzureichen,
woselbst die näheren Lieferungs¬
bedingungen zu erfahren und An¬
gebotsformulare erhältlich sind.

Karlsruhe , den 1 ■ Dezember 1900 .
Stadt. Schlacht - tt. Meyhof-

Direktion .
Bayersdoerfer .

Freiwillige
Versteigerung .
In Freittz öcn l Iezbr . 1900,

Lrrnittggs 11 Uhr,
werden im Rathhaus zu GölS »
hausen die nachbeschriebenen Liegen¬
schaften der Erben des Schmieds
Gottlieb Rempfer von Göls »
hauseu öffentlich versteigert , wobei
der Zuschlag erfolgt, wenn mindestens
der Anschlag geboten wird.

Für den Zuschlag auf Gebote unter
dem Anschlag bleibt Genehmigung der
Betheiligten Vorbehalten.

Die übrigen Bedingungen können
in der Kanzlei des Gr. Notariats
Breiten I eingeschen werden .
^ . Anf Gemarkung Gölshaufe « .

1. Lgb . Nr. 27r . Antheil
an 4 ar 40 qm Höfraithe
und Lgb . 9kr . 28 » : 57 gm
Hausgarten im Ortsettcr ;
auf der Höfraithe steht ein
Weistöckiges Wobnhausmit
Balkenkcller u . Schmiede¬
werkstätte , ein Nebenbau
mit Stall und Heuboden ,
eine Scheuer mit Schweine¬
ställen ; Anschlag . . . 3500 M

2. 1 ha 55 ar 88 qm
Ackerland in 12 Parzellen;
Anschlag zus. . 4150 Jt

3. 17 ar 93 qm Wiese in
2 Parzellen : Anschlag zus . 550 M

B. Auf Gemarkung Brette » .
4. 33 ar 66 qm Acker¬

land in 2 Parzellen ; An¬
schlag zus . . 820 *0

Es wird bemerkt, daß zu dem unter

8iffer 1 genannten Wohnhaus mit
chmiedewerkstätte das Schmiede -

handwerkzeug mitgekauft werden kann
und "daß am Orte kein anderer
Schmied « Lässig ist. 5942a.3.3

Breiten , den 15. November 1900.
KroßH . Wotariat I.

Geisser .

Bei diesseitigem Gericht ist sofort
eiue

Decopistenftelle
mit einem Gehalt von 600 Mk. und
circa 120 Mk. Abschriftsgebühren
jährlich zu besetzen . Bewerber wollen
chre Gesuche unter Anschluß von
Zeugnissen alsbald einsenden.

Pforzheim » dcn 30 . Nov. 1900 .
Grotzh. Amtsgericht .

Ocsterle . 6109a

ts
Scftiedmayeiv

Flftgrel ,
ein sehr guterhaltener, ist um den
Preis von 250 Mk. zu verkaufen .

Marienstraße -57 , 2 . Stock , links.

iintt
5. Iezmber er.

Die Restbestände der Posten

Knaben -Anzüge
für ein Alter von 4—10 Jahren,
welche in den Tagen am 15 . bis
17. November nicht verkauft
wurden , werden zum aber¬
mals herabgesetzten Durch-
schnittspreis von

V Mark
!£ bis M 3. Iez.
abgegeben.

Es befinden sich unter diesen
Anzügen noch eine größere Anzahl
Modellanzüge . 19997

st Brettbarth,
Illistt - 1. Lammstr.-Btfc.

aumungs - Der kauf .

Wegen Aufgabe der Filiale Schloßplatz 20 sind die dafelösi befindlichen
Worrätye von
Kleiderstoffen , schwarz und farbig , Baumwollstoffen ,
Weisswaaren , Tischtüchern , Portieren , Teppichen ,

Tischdecken , Verhängen , Schürzen , Damen¬
wäsche U . s. W . 20002

erbeblicb tm pveife cvniafiirtt.
Kleiderstoffe, zurtickgesetzt ,

b“ m<ta 65 1 _' 125’
üne piittfiie hOObfOillß KlßidBFStOffB , aparte Malier, das Meter Mk . 3 .50 ,

frühere Preise Mk. 4.— bis 6.—.
von Aleiderstssfen , rvasehstoffeii und Vuxkins

Mmse zv Allzögea reijM) zu sehr billigen Preisen.

5
.

Model
.

Nutz- und Brenn-
holzverfteigerung

Das Gr . Forstamt St . Blasien
versteigert mit Borgfristbewilligung
bis 1 . Juli 1901 am

Montag den 10. Tezbr . d . F.»
Lorinittrgs 0 Uhr,

im „ Felseukeller " zu St . Blaste «
aus den Distrikten Lehenkopf , Kohl¬
wald und Langhalde :

40 Nadelstämme I . . 147 II , 412
111., 751IV . , 172 Nadclklötze I .,
24511., 234III ., 7 Spaltstämme
1. , 3111.. 15 III ., 19 Spaltklötze
1., 17 II ., 2 III . , 42 buchene
Klötze I . und 58 II . Kl -, 155
Derb- , 150 Reisstangen, 50 Ster
buchenes und 5 Ster tannenes
Nutzscheitholz, 298 Ster buchene
und 68 Ster tannene Scheiter,
114 Ster buchene und 64 Ster
tannene Prügel , 38 Ster buchene
und 8 Ster tannene Reisprügel ;

de« 11. Jezbr. d. F
'

10 Uhr,
in der „ Sonne " zu Todtmoos

a) aus de» Distrikten Superio -
ratswald » Groß , nnd Kleinfrei¬
wald :

2 Nadelstämme I ., 25II ., 79III, ,
216 IV., 187 Nadelklötzel ., 192
11 ., 55III . , 2 Spaltstämme IV.,
10 Spaltklötze I ., 3 II ., 2 III .
KI , 66 Deichsel- , 200 Derb¬
stangen . 3 ahornc, 7 buchene
Klötze l>, 26 II . KI , 169 Ster
buchene und 31 Ster tannene
Nutzscheiter, 550 Ster buchene
und 269 Ster tannene Scheiter
254 Ster buchene, und 138 Ster
tannene Prügel , 231 Ster buchene
und 144 Ster tannene Reis-
prügcl ; 6030- .2.2

b) aus den Kirchspielwaldungen
(Gewann Lagerplatz ) :

26 Ster Papicrholz, 2 Ster
buchene Scheiter, 14 Ster buchene
Prügel , 28 Ster buchene und 12
Ster tannene Reisprügel.

Auszüge durch das ForstamI

Schriftliche Arbeite «
ttfS Haus von einem jungen Mann

-mit schöner Schrift gesucht . Offerten
unter Nr. 814780 an die Exped. der
„Bad. Presse ".

Mastgestngel!
Butter !Homg!

Liefere je 10 Pfd .-Colli franco g.
Nachn. täglich frisch geschlachtet,
saub. gerupft und entw . als : 1 speck -
fette Gans mit od . ohne Ente M . 4,
4—6 feite Enten , Suppenhühner od.
Kapaunen M . 4, 1 St . Truthahn
(Puter ) M . 6 , 10 Pfd . Rind- oder
Kalbfleisch M . 3.80. 10 Pfd . täglich
frischeNatur-Kuhmilch-Süßrahm -But-
tcr M. 6 , 10 Pfd . Natur -Bienen-
Schleuder-Honia M . 4 , zur Probe
10 Pfd . halb Butter u. halb Honig
M. 5 . Gänsefedern ! Schneeweiß ,
daunenreich , ungeschl. ä 1 Psd . M. 1.10.
vorzügliche 1 Pfd . M. 1 .50, neu und
frisch geschlissen 1 Pfd . M . 2 . Halb¬
daunen 1 Psd . M . 2.50, Daunen,
schneeweiß, 1 Pfd . M . 4, graul Psd.
M. 3. Preisliste gratis . 6124»
M. A . Koller in Buczacz Nr. 1

via Breslau .

Oelbarrels
Von dunklen Schmierölen , Lack , Firniß
und Leinöl in größeren Quantitäten
gesucht Von Josef Etsner in
Hamburg . _ 6111a .3.1
W» Tüchtige Vertreter S »
werden von Lebeus .-Bers.-Gcs. gegen
sehr hohe Provision gesucht. 2.1

Gcfl. Offerten uut . L. 1125 an
Daube ck Co », Berlin . 6126»

Zahnarzt
0 . Meyer!

Kaiserstr. 118.
18550

Welcher Herr ertheilt einem jungen
Mann gründlich Unterricht in der

fttiiffftöint. ComWnhenz?
Offerten mit Honoraransprüchen

unter Nr . 814777 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

Helrath .
Kath. Geschäftsmann , 33 I . alter

Wittwer in sehr schöner, absoluter
Lebensstellung sucht zwecks baldiger
Heiraih mit einem Fräulein in reife¬
ren Jahren bekannt zu werden .

Vermögen nicht unbedingterforder¬
lich . Reflektantin soll in erster Reihe
den vorhandenen Kindern eine wirk¬
lich gute Mutter sein. 19970

Offerten unter „ WeihuachtS -
glocken" an Haasenstein &
Vogler , A .-G., Karlsruhe .

Agent verbeten , strengste Diskretion.
Ca . 40 bis SO Zentner mit

denk Pflege ! gedroschenesKornstroh
zu verkaufen bei 614763

August Weber ,
B » lach .

T
tzabe im Auftrag einenkleinen

( a fc c n
® mit Wohnung in einer leb¬

haften Stadt in der Nähe von
Karlsruhe sofort zu verpachten ;
als Wurst =.Fisiaie sehr geeignet ,
für eine Wittwe - sichere Existenz .

Näheres durch K . Tröster ,
Kreuzftraße 17 ._ 19986,23

ginc $K| »wl tS " ii«S
Ritterstratze 10 12 , Hinterh. 3. St .

3 Zithern ,
1 Concert - , 1 Prim -, 1 Streichzither,
sowie ein Streckbrett sind billig zu
verkaufen . Näheres 814787

Belfortstr . 19 , pari

Milderfitzivagen,
hellblau , Gmumiräder, sehr gut er¬
halten, mu 15 Mk. zu Verl ; eben¬
daselbst ein Kindcrklapptisch , fast
neu , für 10 Mk. Kaiserstr . 03III
rechts. Schrejer . Bon 1 -3 u.
Nachm, zu sehen . 814790.3.1

Handwagen , —
ein zweirädriger, mit Federn, stark
gebaut , bereits neu , sowie ein AuS
Hängkasten , 45 «w h, , 75 c o br.,
billig zu verkaufen . 811796.2 .1

Marienstraßc 77.

Ein angehender
Commis ,
guter Verkäufer , für sofort gesucht .

Friedr . Michel ,
Colonial- und Materialwaaren ,
2.1 Reustadt a. Haardt . 6131a

Käfer ,
fleißiger , mit Kellerarbcit vertraut ,
sofort gesucht . 814718 .2.2

Stephanienftratze 59 .

FkM-VerPer»»».
Jüngerer , zuverlässiger Beamter

mit guter Handschrift wird sofort
oder 1 . Januar z« engagieren
gesucht . Offerten mit Gehalts-
anfprücheu sind einzureichen unter
8 . » « «« an 20005

Haasensteia t Vogler , A.-B.,
Karlsruhe .

Für ein Manufaktur,- Kurz- und
Colonialwaaren- Geschäft auf dem
Lande , wird per 1. Januar ein an¬
gehender Commis gesucht .

Nur Bewerber , die in angegebener
Branche bewandert sind, wollen ihre
Offerte mit genauer Angabe der seit¬
herigen Beschäftigung , Mer, , Kon¬
fession und Gehaltsansprüchebei freier
Station unter Nr. 5972a an die
Exped. d. „Bad. Presse " einsenden. 4.5

Aatiftr -Gchch.
Erster und zweiter Tag-

| fc^netber für dauernd
gesucht . 19973 .2 .1

Franz Lorsch.

Kaminfeger gesucht.
Ein tüchtiger Gehilfe findet dau¬

ernde Beschäftigung bei 6079 ».2 .2
Kaminsegernieistee Elser

in Eppingen .

Für das Bureau eines größeren
hiesigen Fabrikgeschästs wird eine
junge Dame aus guter Familie gesucht ,
welche Kenntnisse in der doppelten
Buchführungbesitzt . Stellung dauernd.
Offerten zu richten sab Chiffre 19901
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 2.2

Für Nost -Schreibmaschime und
sonstige leichte Bureau -Arbeiten
wird ein

^ vftuletn
in Karlsruhe gesucht . Näheres unt.
Nr. 19882 in der Expedition der
„Bad. Presse "._ 3L

Gesucht
per sofort eine Köchin oder ein
Mädchen » welches gut bürgerlich
kochen kann . 19645 *

Kaiserstraße 76 , 2 . Stock .

Ein m I
(Laubsägearbeit! auch als Haus¬
apotheke benützbar , ist billig zu ver -
kanfe « . Sofienstr. 13, Hth., 2. St ., r.

Jüngeres , tüchtiges Dienstmädchen
sofort gesucht . 614770

Zu erfragen Kroncnstlaße 47 , im
Laden .

Flicknäherin für einen Tag in
der Woche gesucht , am liebsten
Mittwochs . Näheres 814776

Kaiserstraße 33 , 5. St .

Für ein Versicherungsbureau wird
ein fleißiger junger Mann als

Lehrling
gesucht . Offerten unter K. 3861 an
Haasenstein ft Vogler , A .-G.,

Karlsruhe . 20004.3.1
« in

junger Architekt,
der bedeutende Arbeiten an der
Ausstellung in Paris geleitet
hat , fncht Beschäftigung als
Zeichner oder Banführer .

Off . unter Rr . 10023 an die
Exp , d. „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann,
23 Jahre alt , mit flotter Handschrift ,
sucht unter bescheidenen Ansprüchen
auf 1 . Januar 1901 Stellung als
Buchhalter, Korrespondent , Lagerist
oder dergl. Derselbe ist in der Glas -,
Porzellan- und Lnxuswaaren-Branche
durchaus bewandertn. nimmt ev . auch
Stellung in einer anderen Branche an.

Gefl. Offerten unter 814682 an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 3.2

sucht AuShtlse .
„ .. stelle als Schretb -
gehilse per sofort. Offerten unter
Nr. 814781 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

Stelle-Gesuch .
Junger Mann , 22 Jahre alt , mit

guter Handschrift , welcher eins. Buch¬
führung u . Stenogr . erlernt hat, sucht
Stelle bei bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 614794 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2 .1

Laden-Local.
In der Kreis-, Haupt- u . Garnisons¬

stadt Offenburg ist ein sehr geräumiger
Laden mit Magazin, cvent . auch mit
Wohnung, in bester und frequentester
Lage (Hauptstraße) per 1. April 1901
unter günstigen Bedingungen zu
vermiethen . Die Localitäten, in
welchen z . Zt . mit Erfolg ein Con -
fectionsgeschäft betrieben wird, sind
zu jedeui Geschäfte geeignet.

Offerten unter E . B . 45 an
Haasenstein «fc Vogler , A.-G.,
4.3 ©ffenburg . 19418

Herrschafts-
Wohnung.
Kriegftr . 47a , in schöner » I

freier Lage » ist eine Herr »
schastswohnuug , bestehend
aus S—10 Zimmern , Glas¬
veranda , Loggia » Bad u.
sonstigem reichlichen Zu -
gehör , Centratheizung »
elektrisches Licht n . Garten -
antheil » zu vermiethen . !

Einzusehen nnd zu er¬
fragen Kriegstratze 47 a, !
parterre . 17826 * \

( ( ine schöne Mansardenwohnung ,' =■' 3 Zimmer, Küche , Keller , Speicher
u. etwas Garten , oder eine Parterre¬
wohnung , 4 Zimmer und Zubehör,
sofort oder später zu vermiethen . 2.2
8 >«w« ftrtawlBkM , Hauptstraße lg .

Mhilnug je »tmieth«.!
Schöne Wohnung von 3 geräumig .

Zimmern per sofort zu vermiethen .
Näh. Augartenstr . 70 , II . ' *’*»*

Wiuterstratze 20 '
ist eine 18884* [

von 4 Zimmern , Balkon ,
Badezimmer , Mansarde und Keller j
um den billigen Preis von 560 Ml. ,
sofort zu vermiethen .

Näheres daselbst im 2. Stock.
>1ldlerstraße 18, 3 Treppen hochjj
* 1 links, ist ein hübsch möblirterj
Ziminer an einen Herrn oder Fft . >
mit oder ohne Pension sofort z» i
vermiethen ._ 614654.2.2 -
s) <dlerstraße 32,3 . Stock, ist ein schö, ^

möblirteS Zimmer z« ver . i
mietheu .

Zimmer mit Pension .
/ vartenstraße 59, parterre, ist et*' 2' schönes, freundliches Zimmer aus
sogleich oder 15. Dezember z» vor .
mtethe « . _ 614758
Aaiscrstraße 125, 3 Treppen, ist et*

fein möblirtes Zimmer auf s»
fort zu vermiethen . 614663.3L
e^ arlsttaße 21 , 1 . Stock , könne»

oder 2 junge Leute sofort K
und Logis erhalten.

Koß
81479 ,

tzj-lauprechtstraße 24, 4. St ., wir
für sofort oder später ein ordenü

Mitbewohner gesucht . 614652.21
^ stendstr . 1 , 2. St ., ist eine Ma »

sarde nebst Küche sofort zu vev
81<miethen . 314792

svitterstraße 10/12 ist ein einsai
möblirtes Zimmer an tinn

soliden Arbeiter zu vermiethen Näh.
Hinterhaus , 3. Stock. 81478
Äludolfttr. 23, 5 . Kt. rechts , ist eü*
»» gute Schlafstelle an einen solide,
Arbeiter sofort zu vermieth . 614781
Archützenstraße 63», 4. Stock, wir
w eiit Ain »m«r »K
sten Po
gesucht .
^ chützcnstraße 75, 3. Stock , ist^ Zimmer mit 2 Betten an i
Arbeiter oder zwei Fräulein soglei,
oder später zu vermieth . 814676.3.
(Softenftra &e 56, 3. Stock. 3 . Ei*^ gang, ist eine Schlafstelle s
vermrethen ._ 6147h
Lteinstr .
W j&auüt

18 , 1. St ., in der Nähe d«
Hauptbahnhofes, ist ein heizbar«

Mansardonzimmer mit Kost «
einen soliden Arbeiter oder Fräuln
zu vermiethen . 6147S
gsl- erderstraße 67, 2. Stock littfl

ist einfach möblirtes Zinnue
an einen Herrn oder Fräulein
vermiethen . 61, '

Mllielandtstraße 28 ist im 1. St «
eine angenehme Schlafstell

für gleich oder später zu va
miethen . 814476 .4,
ttllinterstraße 22, 4. 8t ., ist d

gut möbl , sehr schöne» Zimu «
billig zu vermiethen . 8146822

„ . . . .„erstr. 11 ist ein einfach m
vy ein bester möblirtes Zimm «
für sogleich zu vermietheu . 8147C

Zu erfragen 2. Stock rechts "

ajubolfftr .
lana u
__ 5 ist ein Keller . 20
lang und 9 m breit, zu t»

miethen . Zu erfragen 198444
Durlacherstr . 1 im Laden.

Möglichst im Centrum der Stal
wird ein 6,Cadcnlokal
mit 2—3 daranstoßenden Zimme»
sowie das Parterre des Hinterhaus»
das zur Einrichtung einer WerkstA
Verwendungfind, könnte , z« mieth «
gesucht . Offerten unter Nr. 198
an die Exped. der „ Bad . Presse " eä

Gesucht per April |

Lsmptoir
bestehend aus 2 Räumen, Wohn«
von 4 Zimmern, sowie Magazin I
einem Hause in der Nähe des Bah
Hofs. Off . unt- 19898 in der ""
der „Bad . Presse ".

Eine kleine, ordnungSliebe ^
Familie sucht auf 1. April l !
eine Wohnung von 4—5 Zimuick
(oder 3 größere mit Veranda).

Angebote mit Preisangabe unter»
814756 an die Exp , der „ Bad . Press-

SB Pens io n . SB
Kräftigen , guten Mittags - u«

Abendtisch in Familienanschlußsv»
ein Herr sofort in der Nähe »
Reichspost. Offert, unt. Nr . 8147°
an die Exped. der „Bad . Presse

"-

Stre »U reelle u. billigst« Be» .
«UgSiluelle ! Jn mcbr als lS» 0S0

Familien im »eirauchcl
(jsllnstzkeätzru ,

• iaftltatincK , SchWanensever «.
Schwane»»»»»«« u. alle anderen
Sorten Bettscder» . » ««heit .und
beste ziei«ia»»z garnnt . l Prcir«.
Bettsedern p. Pfund für o.eo ; 0,S» .
1 Jt ; i,to . Prima HaUSiume »
1,60 ; 1,80. P,karfe »«r»r baldwet»»:
weiß z^ o. Lilberweiste SSnfe » u-

s: sch0 ; L ; b ;^
. . . . ) : ».

B»lard«»ne» 3 ; t : 5Jt Arte» be-
lieb - O«a«tn« zollfrei geg . Nachn . >
3»r8cknah« e auf «»fere Soste»!

pvvkvr L Co.
in llertorcl Rr . Sv i» Westfale «.
MT Proben s- ousführi. Preis¬
liste», auch über Bjtutoffe , »M«
i»«st und startafrei : Ängade der

«aoiinschti .

M
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^ co ^ .-8 a
ffS ^ -ßÄad 10. ® 4
S . n

j
V a> ““

-g
’S o iH.

rd ö r .«O ft E £w J - c 30
e; £ -g o o
^ »

■
äs ?

w OSX «

«o C

® •- ifal 3 »1 J . Ä , 7 V 3 u ♦* «
s S o 5 ä »ß 9*̂ ri jO •*—o * ca gj *tr— = 35 '» ü CgÄ *-—stl cs ^ o üsSDä3*W *SS -r 8252g« L fcPQ vSfe ^ uÖ ^j jL»g^ Ä 85 OS

SSN Sa - oSlI ^ ga ^i. . . 5J .« a ssag £ , « £ '» © ,

J=> <=3r * c

« o .» » & 's — ,Kwaoo ad C COJ
S © @ = 8 öS

-t-» S-» d >̂b
5 u
i K

Z
. K ,

dL
er -9
LS 27

' =
jstczO

„ fi H > >v_
Jqo -^ Q ^ o -£ ’ 03 ^ s •» H3'• °2 g Ä* o fi >8 * g z ö O LÄ ^ 7^ vts P ts w* ö ^ g 3S7 -
s ßLZ - -g " « » .^ LZ ^ .5 1 ,s g ^ ' | -

g Ab 3

JSgB

SS 'g -
g

^ - SI « 5
L Ä 4. ,■b *> zz oj n t

g .SÄ
'S” .Jtifi?
N g £ .

8
"

Sj -SS ’

•e

Q £ | L
eS 8 °

« »cae 8 “

'g ^ c jf
« 'S - _ ”° " rs

" § ® a Ö
5 3 Bö ; ^

4 -O

V

_ SS _
SS «ü 'g- SS 503 o - »‘ JÖ

<~7 CSvV CS —. Cd. w se82 - » •»- . : . . e*1t~ ,"J *“
s — g gS

'
g

’
S ® ^ « g

.— pQ «ä *sr cs ^ r-^ '2SO £e 2* o 05sO-*Ö

^ CWLO
'*3 03’ o g o = .ög 1" -a< gooC5 “ cr ^ 5r

B _
«= ■ *** s = 2
>*-* O B —
;“* gg

3 Z ^ :

Äl s "

jQ _

« 3 t ^ S »».
= sä « ; fi - ^ 55sc

« „‘ « .
^ asäa ® ^ ^ M Z =@ sa »- . 8 * 4 ÖS " >2 8 -E

= 2 S ^ äW ,2 - 4- »0 5^ LS*5 03 S S 5 « ♦•‘'o s-» jK j-» *J- ^ tQ* ffy .y tft» S . c Siyyss'^— wva>so= *P = d ss »Q fi ^
U» o

8 ’S g (S ° © » ff 5 = o .Eda 'SW -J.

s fc; s 17

”
ff ^ cbC? 1; ^ .5

^
a ’ga © © " 2

«* 5 s e 's ® s 3 - vös>S EN Ŝ 'E - - - L ’A- 55 - . . ?
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I *

t - =ß
f .s «

Sette 7 .

zekleikte m Hugefleiötte ,
iGelenkpnppenß

Gestelle ,
Feder , Stoff ,

Arme , Beine ,
Strümpfe »

Schuhe , Hüte
1999t «. s . W.

| in allen Größen und
Meislage «

I in einer Auswahl und Qua¬
lität zu billigsten Preisen

wie nirgends über -
l troffen werden kann.

6 . (iaibreclit,
Inhaber :

Ijaferpräparaie :
. Portionen

genügend.
ü >Jemen er robt nnd ' verschiedenen Sorten .
MiüiouenFä/ienbewSiu^ Rprsffinmßhj *fir *.ine FiXSUOPPtl [?r2bis3Por -

V«r . vorr.üg- » I AaUjJj' GIl, tionen genu-™ ’ - * ' ' Rapifancnhle.TViinnna geüd , ä 10 Pfg. — VorZUpUcll
ini Geschmack.

Carl
KLiserßraße 19P95,

*
I zwischen Herren- und Waldstr.

^ ttAfsrmestr .
b--^ -

! f nng , richtigster Zusatz
zur Kuhmilch Seit über
2o Jahren erprobt und i;Küli< " ‘ -
mr - . .rachetcn sh haben . "WF

Haferflocken , Ha¬
fermark . Hafer -
nriit7P ».üseerat wohl-
0 * " . schmeckende
Schleim-Suppen.

Haferbiscuits,katts
Gebäck, sehrnahrhaft —
besonders für zahnende
Kinder zu empfehlen.

Süppenmdtle : > fertige Suppen : [ Slerteigwaaren:
Grünkornmehl ,

u*f
n
ef

hochfeine und kräftige Suppe
v. aromatischem Geschmack.

Suppsntafein ® » i«1«1,1®* Sorten a. Formen .

liehe Gerstenzchleimsuppe .
Beismehl ,

leicht verdaulich für Suppen,
Pürees und Auflauf.

aus
ach¬

tem brasil. Tapiooa präpa-
rirt . sehr leicht verdaulich .

g. Tapioca-Julienue
1 Tapioca-Crecyete .

Tapioca C . H . K.

MisduiDgee:
'1

In 12 verschiedenen Sorten .
Erbswurst , LueAL -

mit Julienne — mit Schinken
— mit Schweinsohren , In ljt
und V« Ko .*Packung .

Unübertroffen ! "WT
Nur mit Wasser zuzubereiten,

Specialitäton :
Aechte Hausfrauen -

Eiernudein „
Maccaroni ^ us b?stem

Taganrogweizeu .
Dörrgemüse :

ffir die Herbst - und Winter
saiuon.

Julienne (Wurzel- u .Krau*
tersuppo ) in verschiede¬
nen iiw .hungen .

Schneidebobnen hochfein
in Qualität und Farbe,vonkeinem anderen Fab¬
rikat übertroffen .

Knorr’* Präparate, weicke tick dircft Ihre porzialicke Qaamit >z,g„ ei,e» Weltrat ermorde» »ade», «lad «sükertrotfe».
Man verlang» ausdrücklich stets KNORR’» Präparats und weise Nachahmungenin ähnlicher Verpackung zurück.

k«chtmz!

■ ■ ■ ■ ■

"
bt vorzüglicher frischer Waare
onpfiehlt billigst 19974

n. J . Hoinburger,
Kronenstraße 50 .

Brotzcr Möbelverkanf (passende
\ Weihnachtsgeschenke ). Garnitur 60M.,
i feiner Kameeltascheudivan 70 M., Tru -
v « aux mit Spiegel 45 M ., Salontisch
. » M., Bücherschrank 45 M., Vertiko

mt Aufsatz 35 M .. Nähtisch 10 M.,
Waschkommode 20 M ., Spiegelschrank
*5 M., Chiffonnier 28 M., Kinder-
dettstelle 10 M. , Tisch 10 M., Sopha
lOM..Bilder,Spiegel sind zu verkaufen .

. 314757.2.1 Steinstr . 6 , parterre .

Um Irrthümern vorznöeugen tkeike ich den
wetißett Kunden meines Geschäfts Aii &arteii -
strasse 79 mit, daß durch den Umzug des
Wäckers IRipp die Mckerei nicht geschlossen
sondern auf der solidesten Wasts weiter betrieben
wird und bitte ich um geneigten Zuspruch. 19971

Jfinfiaifcfm Aug . Frey .

Konkurs Spindel & Schneebalg .
In außenbezeichnetem Konkursverfahren gebe ich bekannt ,

daß ich die Außenstände bei den in Karlsruhe und Umgegend
wohnenden Kunden der Firma Spindel L Schneebalg an Herrn
Jeau in Karlsruhe übergeben habe .
Derselbe ist zur Einkassierung berechtigt. 6117a

« ross , Rechtsanwalt ,
Konkurs Verwalter .

„ Welt scheibe “
.

D. R . P. ang. I). R . G. M.
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narlohon Geschäfts!., Beamt ., Offiz .Uni ICIIBIIcoul. i . jed . Sähe. Rückp . !
8aUS, SerUn , Weiszbachstr. 1. «12»»

Eine steistige Fra « sucht im
Waschen u. Putzen in den Nachmittags¬
stunden Beschäftigung . B14760.2.1
Sofienstraße 56 , 3 . Stock, 3. Eingang.

Wer Geld sucht , verlange Pro -
IInIII svekt gegen Rückporto. JhI .

Keiaholil, Hainichen i. $q.
Eine kräftige Fra « sucht noch

einige Tage in der Woche Beschäf¬
tigung . B14673.2 .2
Kriegstratze 4 , Hinterhaus, 3. St .

S ä (9
! Schnellste Bediemmg. Weitgehendste Garantie .
| Frankfurter Industriewerke
Wilhelm Slmson , Frankfurt a . M .

General - Vertreter für das Grossherzogthum Baden :
-A. -0 .gna.st asTe-va-ss , Gaggenan 1. B. 5117a.l0 .9

— Vertreter überall gesucht.

Hohen Neben - Verdienst
für Dame « u. Herre « jed . Stan¬
des . Rückporto . „ Erwerb “ post »
lagernd Hainichen , Sa . *»•*»*• 1

verlaufen
hat sich Donnerstag Abend eine weiß ,
roth und graugescheckte Katze . 8 " ' "

Abzugebcn gegen Belohnung
Augartenstraße 83 , 3. Stock .

TOchtige
Kleidermacheriii

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Damen - « . Kindergarderoben .
814765 Kaiserstraße Rr . 50 .
« 11 orgenstr . 20 , Vorderh . 4. St ., r .

ist ein möbl . Zimmer an einen
soliden Arbeiter sofort billig z«
vermiethe » . V14617

„Ne &txua .
“

Erster Karlsruher Schwiiumklnü .
Jeden Dienstag von 8 — 0 Uhr

vsdlm § 8 - ^ dsnd
im BierordtSbad . 812339

Gäste sind willkoimnen.
Der Vorstand .

HecklWrtk !
Mehl , cxtraf .Blüthcn, 6 'u Pf . M .1.10
Zncker , beste Raffinade, 5 Pf , M .1 .55
Mandeln , extra große, 1 Pf . M .1.30

5 Pf . Dl . 6.40
Maudel » , extra belesen, frei v. Bruch
u . Schalen , 1 Pf . M . 1 .35,5 Pf . 2)1,6.08
Haselnußkerne , schönste , » ;

1 Pf . 82 Pfg ., 5 Pf . M . 4 .- .
Backhouig , vorzügl., 1 Pf . 55 Pfg .,

5 Pf . M . 2 .50
sowie sämmtl. sonst. Backartikel in v ir
ersten Qualitäten billigst bei 19952
J . Lösch , Sermslk. L

K anarlenroller,
tieftourenrciche , Hohl- und
Knorr-Bögcl mit hübscher
Abwechselung von 6 bis

30 M. Preis !, fr. Jansoe ,
Barbis (Harz ). 6U6a .2.1

wirthschaft
511 vergeben.

Zur Uebernahme einer neu
restaurirten Wirthschaft wird ein
kautioutzfähiger Wirth , Koch»
Kellner oder kinderlose WtrthS -
lente gesucht . Näheres ertheilt

Ad . Käst , MW . 89,
20001 2 . Stock .

Kredit ! Geld !
jeder Art und Höhe reell und diskret
— ohne Vermittelung— zu erlangeen.
Prospekt mit Näherem versendet geg .
Marke franco Merkur München ,
Adelheidftratze 8 ._ 6115a
Ol “* ** i *A a besterConstructiou
FlflllillO mtböüEent {d)DnemI NWItzlVtzV Ton,elegant . Aus¬
stattung , ist äußerst preiswürdig zu
verkaufen. Adr . unter Nr. 6107a in
der Exped. der „Bad. Preffe" zu ex»
fragen. 4.4

Gänselebern
werden fortwährend angekaust . Nrenz-
ftratzet0,2. St .,e . dcrkl . !rirche. >" » '»

Gänselebern
werden fortwährend angekauft. 16892

Erbprinzenstratze « 1, 2. Stock ,
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Sette 8. Badische Presse . Nr. 283.

19161.10.9kostet
der Welniar -Jjotterie vom 6 .—10 . Dezember d. J .

Im Gesammtwerth von
6000 Gewinne. —

Mark
Loose — auch als Ansichtspostkarten

Carl Gdtz,
für I Mk . , 51 Stück für 10 Mk . (Porto u . Gewinnliste 20 Pfg .) sind zu beziehen durch

, Hebeistrasse 11 | 15 , beim Ratbhaus, Karlsruhe i. B.
Neu eröffnet .

octor ol nrgery

% Dtz.

J
Madipoian mit prima Einsatzes,

io allen Weiten *
Mk . 30 .— and Mk. 33 . - .

Gustav Oberst ,
Aisstner - s .Wlschegsschält
4 .3 Karlsruhe . 19896

Empfehlung.
Httttü -Sshle« uni Klei If . 2.50
rmo - „ „ „ „ 1.
mkt * ,, „ , /vonk » I ^
au bei 16M6 *

K . Herrmann ,
Schuhmachermeister ,

* 7 - errenftraße 37 ,Tii-i -vie dem Palmengarte ».
0,1 , Arbslt . Schielte BwUmu ,

chetter Schuhkack k Ik . 2i W1

Bank mit Armlehnen !
f*atte «lle «titre» Lotte«

Innmev-
Llofets

Laufen Sie
in geölter WM

« . am billigsten
bei 15928

WUK . Oöllle ,
Ltiserßr. W. Telefs, 58.

k'nller -
Schneid maschinell
Rübmühlen
Schrotmühlen
Göpel 19874.3.1
Pfliige u . Eggen
J auchepuiupeu
J auchevertheiler
Mähmaschinen
liefert billigst unter Garantie
Otto Sodmldl, Durlach,Ma fchineuhaud lu rrg .
3 Sehr geehrte Dame ! J

Wollen Sie Ihrem Herrn Gemahl ,
Bruder , Vater x . eine rechte Welh -
uachtSfreud « bereiten ? Für nur
1 Ml . erhalten Sie ein ganz neues ,
reizendes u . prakt . Geschenk , das jedem
Herrn mehr Freude macht, als sonst
etwas , wof. Sie d. öfache ausgeben .
Verlangen Sie sofort ill . Prospekt v.

Wslkststi P . (Rückmark« beifügen .)

d _ **,- F. Miltenberger
Jraduate of the Pennsylvania College Philadelphia

Office Hours 9— 12 A 2—5 exerpt Satarday afternoen and Sunday
221 Kaiserstrass « KARLSRUHE Kaiserstrasse 221.

Clgarren -Engros- und Versandt-Haus
Louis Müller

Strassburg l . |Els ., Specklinstrasse 8 .
Beste und billigste Bezugsquelle für Hamburger und Bremer Cigarren .

MS IMF *
WeUuachtsgMckmk , sehr zu empfehlen find folgendeMarken meines PreiscourantS :

Uuu , mittelkräftig und mild , sehr zu empfehlen . M .U«U», ftiu und mrld „Bsdsga , sehr fein und leicht . . . . . . . . ..Tanliu lmw , tatelloS weiß brennend , mild und zart „Taidai | o, mittelkräftig und mild . . . . . . .Noltu » etwas kräftig . . * . . „Dsstüia , aromatisch und leicht . . . . . .
Dtplnuü mild und angenehm . . . . . . . .
Maya (Spezialmarke ) , hochfein u . leicht, vorz. Aroma

vei vestellungen von 2« M . aufwärts porlofteie Susendung.
— — Man verlange PreiScourant . — -—

Kein Detail . ♦ Beamte erhalten Credit . « Nur Groß -Versa »dt .

5961«
47.— pro Mille .
54—
59—
65—
70—
74—
83—

100—
100—

am
OcMufalrf gti

Nm
5

JENUA - NEW
Bremen-ßalfmiorB ,
Bremtii' Brasilien

iromin
Nähere Auskunft erthellt

die Generala ^entar für Baden
IF . Kern , Karlsruhe , Hebelstr; Nr. 3.I

3649a .21

WiztiaMt 'Palmbutter
ist die beste und im Gebrauch billigste
zum Koche « , Braten und Backe « .
Zu haben in sümmtlichen Verkaufslädendes I

Lebensbeilürfnissvereins Karlsruhe.!!

Ilin#tr.

Karlsruher Zimmerfhüren
in allen Grössen u . Formen , halbrein u, aalrein .

HOtel Scfiermuly.
8t,ras *biirg j , E .

Ecke Kahn - nnd Thierpartenitrasse ,
8 am Centralbabuhof . 5754a
Bürgerl . Haue , Geschäftsreisenden ,
heim ; el . Licht - Heizung , Schreib ,

zimmer . Telefon 1382 .

Schreibmaschine .
Britdsolie Regierung : 1598

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris , letzte 1900.
A . Beyerlen L Co .

Aelteetes Schreibmaschinen - '

Geschäft Deutschlands ,
Karlsruhe , Lammstr. 12 .

Kaffee , gebrannt.
Pfd .Santos-Mischung

Cazsngs- dto.
Haushaltungskaffs
Campinss -Mischun
Karlsruher - dto., f
Berliner -Mischung
Wiener. dto.
Carisbader - dts.
Malz, gebrannt
Thee, Psd . 12 » , 16 « , 200 ^ ic
Pr . Wilhelm Hauser ,

Kaiserftr . 76 . - Werderstr . 25.
- 14030

VroniptkrBeisandt »ach Auswärts .

7« <dl
. 80 .
» 100 „. 120 ,

erl . 12 « .
. 140 ..
„ 160 .
„ 180 .

3 „ 50

enstßr-ftalunen u. -Beschläge .
Aaerik . Schiebefenster , Hsusthtroa ,

eUsahschltsss ste .

Billing&ZollerBau- u.Kunsl
Tischlerei

Karlcrsha
i. Bsdoe .

Schweizer -Obst .
vorzügliche Qualität «nd billig.

Unentgeltliche Auskunft über direkte Bezugsauellen von Wirth «chaftS» «nd Tafelobst ertheilt jederzeit die staatliche schweizerische
Zentralstelle für Obstverwerthung

5480a .3L _ itt Wädensweil b . Zürich .

MignKllllBM
mit 15- 20000 Mk. Kapital für
Fabrikgeschäft gesucht . Offerten
unter Nr . 814528 an die Exped. der
. Bad - Presse " ._ 3.3
Schwemmsteine ,* 8 verschiedeue Größen , 14033

für leichte Beton -D ckcn und Gewölbe,
au » eig. Fabriken n . Gruben liefern

Kiefer t Stneib * r 4
Aarhratz« n. Alanayri« .

Mm Imt ni < lit erreicht ,wenn Sie J,hr gutes Geld für ungeeignete Mittel ausgeben zwecksE rlangung emes 4286a
MM- Äotten Schnurrbartes . - WK

Verlangen Sie unsere wiffcnschastliche Broschüre gratis und
franko per Postkarte . Adrcfle :« rille« '» Institut für Haarpflege, Köln a. /Rh . , Heumarkt 40

Hohen Nebenverdienst
bietet der Vertrieb eines leichtverkäufkichen , lncrative « undpateutirte«

fl Consumapiikels <(.
Erfordert . Kapital ca. Mk. 300 .—. 3 .2

Tüchtige Bewerber wollen ihre Offerten unter Nr . 6096a in der
Exped. der »Bad . Presse " abgeocu .

m

Special-Sect-
Marke,

gesetzlichgeschütztunter
Nr . 3440 .

Kaffee ! Kaffee:
Be « tefctcv günstigerKoujnnk-

tur habe ich noch grotzeBorrüthe
nnd bin daher in der Lage» z«
billige« Preisen ganz hervor»
ragende» zu liefern» wobei ich
auf meine Mischunge « , « 1 .20 »1 .40 « . 1 .6« besonder» aufmerk¬
sam mache. 17983.10.8
1. Lösch , Smenslr. Sä»

Klavier -Unterricht
gründlich nach vorzüglicher Methode
ertheilt 813693 .6 .6

Elise Luise Pfau ,
Zähringerstratze 49, 2. Stock.
ooooooooooo

Der

Haupt-
Gewinn

ist werth Mark

50,000

Eine der ältesten und erst
deutsche» Berficher ««g»-Ges,
schäften sucht zum Abschluß t»
lebenslänglichen Eisenbahn » tti
Dainpffchiff » Unglück» Berstch««nge« gegen eine einmalig zu e,
richtende minimale Jahresprämie
Handelstreisen eingcführtc

1897er
o Markgraf!
0 « O Pfg . pro l

o
o

er. 8’
lQ 80 pig . pro Liter

0 im Faß, empfiehlt die 19561 * 0
o

° * '

Schneider,
Sbougla- straste 15. j

OOOOQOOOOOI

HANNOVER
CAKES-FABRI

cajmuE
Weltaasatellnng Paris 1900Ooldens KedaUl «,

5231a .5 .2

Horttfeinerr , gekorhten

Schinken ,
per Pfund Mk. 2.—, empfiehlt

Äagnst Klingele ,
Amalieustr . 71 . i«-s*

Kirschenwasser ,
garantirt absolut naturreines , em¬
pfiehlt per Lit . zu 2.25 M ., bei 5 Lit .
ab franko unter Nachnahme , Korb¬
lasche retour , bei größeren Posten

Rabatt . 5049a .8.3
Frit * Hetncaaaa , Villa Flora in

ObsrvsUsr , bad . Schwarzwald .

Sl>sll,Knfersllir «t,MliWr«i
mckmiWr KM,

f

Kleie,Trockentreber,Leiimehl

Vermittlung
gegen hohe Provision . Offerten w,
len eingereicht werden «ud <2 .
101 an Haasensteim 4 Vogl «|
A.-G .. Heidelberg . 6092a,8

20- 25000 Mark,
womöglich in kl . Beträgen , find
den ersten zl,ei Monaten a « »z
leihen . I . und II . Hypoth . eveu
Restkaufschillinge.

Offert , unter Angabe der Obj . unt
Nr . 6080a an die Exped. der
Presse " .

Zelle Dane find « bei nlr
Nebenverdienst

durch Handarbeiten .
Prospect mit Muster gegen 30 Pfg,

i. Waldihausen
5879a .6.3 Manchen 30 ,

WerThcilhsber suchtober Gei
verkauf beabsichtigt , verlange mei
„Reflektanten -Verzeichniss".

Dr . Luss , Mannheim,

GkschW'Lttkmif.
Ein in bester Lage befindlich

gut gehendes
D vogen - Oeschäf
unt ausgedehnter Landkuudschaft ,
zu verkaufen .

Geff. Angebote unter Nr . 19899
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Amutseu-Verkiiuf.
In einem größeren , cvgl. Orli

Bahnstation Strecke Eppingen —Karli
ruhe , ist ein neucrbautes Anwese
500 □ m Bodenfläche unter Dal
für jeden Zweck der Industrie geeignet
mit Gartenfläche 20 — 25 a, sofort
wegen anderweitigen Unternehumnge
preiswerth zu verkaufen . &

Anfragen befördert unt . Nr . 6071
die Expedition der „ Bad . Prcffe *.

StopsiveUkoril , Weizen ,
Sllhiiergerße,

Kev, Stroh, Torsßrev,
Torsmllll, Kolzwolle , Ptz-

ivollk, Spreu
empfiehlt 14052 *

Carl Baumann,
Alademiestratze 20.

Kohlen u. Brikets,
erstklasfige, empfiehlt zu ermäßigten
Preisen . 19766.6.2

Ernst Hennirg ,
Holz » « . Kohlenhandlnng ,

Marien straße 61.

Jede Flechte ,
Schuppen , auch die schmerzhafte,
näffende , stets weiterfreflende Art ,
selbst Bartflechte , sowie jeden Hant -
Ausschlag heilt auch in den hart¬
näckigsten Fällen unbedingt sicher «.
chnell auf Nimmerwiedrrkehr .

W . Sommer ,Goalac , Mauerstraße 17 75.
BchandlungLvorschriftcn gratis u.

franco . 5654S.8 .5

IHnfiljiiiriiiifriiiiiif
DivcrseDampfmaschiuen . Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 UP , so¬
wie veischicdenr Dampfkessel von 5
bi« 100 qm Heizfläche nebst sonstigen
Masdiiuc » hat zu verkauien 15920

G -g . Heilmann .
Mechan Werkstätte , Durlach Baden.

Zu verkaufen
eine Baßgeige und zwei Teuor-
H»ruer. B14683 .2 .2

Reue Anlagstratze 115 , Bulach .

Mjtip ßOflifenpferl
ausdauernder Traber , zu kaufe »
gesucht . Offerten mit Preis unt«
6097a an die Exp, der „Bad . Pr .

'

Pianino
I wenig gespielt , vorzügliche»,'

berühmtes , süddeutsche »
Fabrikat , steht billig zum
Verkauf . Das Instrument
ist kreuzsaitig , in ganzen
Eisenrahmen und sehr solid
gebaut . Garantie 10 Jahre .

Setzv günstige
Knufgeiegentteit !

üllN8 Sdmritt ,
Musikalienhandlung ,

RsndeUplati .

Pedal-Harmonium
mit 5 Registern , fast neu, billig I*
verlaufen . 6069a .3.3

tzsjtlißuS zur TriuSe. Rgßßtt.

Au
dezi

Ft
km,

«Hi
D

Di
die

Han!

Fnld

sekret
die ^
öffen
Demi
des 2
Beste
gebef
W-stj
sich 6
Zahv
p« is
fehle.
schwer
auShl
»ach
d« £
da er
»°t.
Kohle
t» Zi
Erwä
Minis
schast
Synd
Dabei
Verfü
hielt !
«sch«
könne
Hände
Salz ,
gegen
der I
warn«

nne
sttzer i
Syndi
ste üb.

2
kontra
der S
Handel
»oth st
Kohle
Kohle«
Uhn !
HÄe c
der ;
Wuche
Grube
Grude

1413

1855

1364

Ein Piano ist umständehalber
sehr billig zu verkaufen . Nähens
Scküireuktraste 45 . III . 19840.3.2

Locomobilan-Verkaufi
Zwei guterhaltene 5 und 8 pftA

kräftige Locomobilen . Lanzsch »
Fabrikat ( Locomotivkessel) , beide W
bar , im Jahre 1892 erbaut , find
sofort vreiswerth zu verkaufen .

Waidelicb A Ruf »
Wössingen . AmtBretten (Baden ):

ß>Leinen

Tischzeuo
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